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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Post
2. 25 Mt. ohne Poſtbeitellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Hans (einschl . 25 Pia . Trägerlohn ).
Ericheint täglich , außer Sonntags . Schluß

Der Anzeigen annahme moraens 8 Uhr .
Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Gewalt
fowieAusbleiben. des Papiers unv. hat der Bezieher feinerlei Anspruch
autLieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 15

Offener Brief
des Deutschen Wirtschaftsbnudes an den

Reichsfinanzminister Dr . Hilferding .

Heverländische

MARIAGUBERNACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Freitag , 18. Januar 1929

Anzeigenpreis . Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Bfennia , auswärts 15 Biennia ,
im Textteil 40 Bfennig . Für die Ausnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Bostichedfonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 204 u . 566

139 . Jahrgang

Sofortige Ausweisung aller deutschen Ingenieure Neueste Funkmeldungen
aus Oftoberschlesien gefordert

Ein Beschluß des Schlesischen Sejm .

( Eigener Funkdienst . )

Die Mauretania " hat einen neuen Ozeano

überquerungsretord aufgestellt . Sie übers

*

den Versuch sei , die deutschen Reparationss

bonds zum Zwecke der Liquidierung der Reparar

T. - U. Samburg , 18. Januar . Der Deutsche Wirt¬

schaft bund Hamburg , dem außer rund 10 000 Einzel¬
mitgliedern atwa 200 000 förperschaftlich ange - T. . Kattowis , 16. Januar . Seit dem Zuz von der Regierungspartei ein Dringlichkeitsantrag auerte din Atlantik in 4 Tagen , 19 Stunden

schlossene Mitglieder in allen Berufsständen in Stadt sammenstoß zwischen Stresemann und Zaleski auf eingebracht worden, der den Wojewoden auffordert , und 55 Minuten .
und Land angehören , wendet sich in einem Offenen der legten Nölkerbundstagung in Lugano wird von Feststellungen zu treffen , wieviel deutsche Kräfte in
Brief an den Reichsfinanzminister Dr. Hilferding , der polnischen Presse und den polnischen Verbänden der oftoberschlesischen Industrie noch vorhanden sind. Nach der „Mauretania " haben Young und

in dem einleitend darauf hingewiesen wird , daß Dr eine wüste Heze gegen die deutschen Ingenieure in Weiter verlangt der Antrag sofortige Answeisung Morgan dem Sachverständigen ausschuß
Hilferding im Jahre 1928 , in welcher Zeit er das der oftoberschlesischen Schwerindustrie getrieben . aller Ingenieure und Direktoren deutscher Staats - mitgeteilt , daß die Washingtoner Regierung gegenFinarztresen des Deutschen Reiches leitete , trok aller In der Mittwochsikung des Schlesischen Sejm ist angehörigkeit .
Warnungen mit der notwendigen Festigung der

deutschen Währung unerklärlicherweise gezö ert

habe. Ungeheuerer Zusammenbruch , Verarmung
der Rentner und des Mittelstandes feien Folgen der

verspäteten Stabilisierung der Währung gewefen .

Jeder Bürger des deutschen Volkes wolle die gleichen
oder ähnlichen Vorkommnisse für die Zukunft ner
mieden schen und erwarte , daß der Reichsfinanz¬
minister, belehrt durch die traurigen Erfahrungen
des Jahres 1928. sich in der Stunde never Gefahren
nicht als Parteimann fühle , sondern alles tue , um
den neuen Angriffen auf Währung und Wirtschaft
wirksam zu begegnen . Menn er dies nicht könne ,

müsse er zurücktreten , um Männern Platz zu machen .
die die Kraft in sich fühlen . ohne Rücksicht auf irgend

welche Parteigebundenheit die drohende Gefahr zn
überwinden . Die Stunde sei ernst und feine Reit
mehr zu verlieren .

Abdankung des neuen Königs von Afghanistan tionsschuld auszugeben.
T. U. Kairo , 18. Jan . Wie aus Kabul gemeldet | ist von den Aufständischen umzingelt . In den Stra =

wird , hat König Inayat Ullah abgedankt . Ueber Ben Kabuls patrouillieren starke Truppenfelle der In Renezuela hat ein schweres Erdbeben

dem königlichen Schloß weht die Flagge der Aufstän- Aufständischen, die die Ordnung aufrecht erhalten . großen Schaden angerichtet . 25 Personen wuw
Die Truppenführer der Aufständischen haben den den getötet .dischen . Ein Teil der Regierung sei verhaftet und in
ousländischen Vertretungen und Kolonien die volle

die Sommerresidenz des Königs Pagman gebracht Sicherheit gewährleistet . Der Führer der Aufständi¬
worden . Der Stab der Aufständischen sei im Kriegs - ichen . Baticha - e- Safao . hat die Oberhand unter dem Einer Lordoner Meldung zufolge sind beim

ministerium untergebracht . Namen Habib Ullah Gasi übernommen . Der Einzug Untergang des chinesischen Dampfers
von Batscha - e- Safao murde am 15. Januar erwartet . Hsin Wah " insgesamt 403 Menschen umge
Inayat Ullah und seine Truppen wurden aufgefor =
dert , sich zu ergeben , widrigenfalls die Residenz ge¬
stürmt werde .

Batscha - e -Sakao übernimmt die Gewalt .

, ,König Habib ullah " .

T. lt . Kowno , 18. Jan . Wie aus Moskau gemeldet
wird , befand sich Kabul am 15 . Januar 10 Uhr vor¬

Die deutsche Landwirtschaft mittags in den Händen der Aufständischen. Der größte
leide unter steigender Verschuldung , die Industrie Teil der Regierungstruppen hat sich ergeben und
befinde sich. von Ausnahmen abgefehen , in ähnlicher murde entwaffnet . Nur geringe Truppenteile hielten
Base, Brokhandel , Handwerk und Einzelhouder noch einige Befestigungen . Der Flugplatz sowie alle
führen einen zermürbender Kampf um dos Dasein Artillerieſtellungen sind von den Aufständischen be¬
Angestellte . Arbeiter und Beamte feien fich ebenfalls ießt . Die Residenz des Königs , wohin sich Inayat
dessen bewußt , daß Gehalts - und Rohnerhöhungen , üah mit seiner geringen Truppe zurückgezogen hat ,
die durch Auslandsanleihen bezahlt werden , anf dte
Dauer nicht durchführbar find G8 müffen meinde

Grundlagen für die deutsche Wirtschaft geschaffen
schenken können , da sie im wesentlichen von dem

werden . In einer solchen Reit dürfte die nom
Reichsfinengminister vorgefcheste Steuererhöhung rschechischen Professor Behounek gedeckt werden , der

sich in ähnlicher Weise schon vorher darüber ausge¬
nicht zur Ausführung kommen . Stenerermäkiaura sprochen hatte . Vor allem wendet sich Nobile das
und Steuervereinfachung unter Schaffung rökerer gegen , daß er seine Kameraden seige im Stich ge¬
Selbitverantwortung der Länder und Gemeinden fet lassen habe . Niemals sei es ihm eingefallen , als
das Gebot der Stunde . Ebenso müßte ernstlich eine Erster die Eisscholle zu verlassen . In den vielen
wirffame Verwaltungsreform nicht nur angekündior Besprechungen , die die Abgeschlossenen in der Zeit
fendern auch durchgeführt werden . Außerdem fe : miteinander geführt hatten , als es ihnen wenigstens
aber die Besettigung oder Erleichterung des uner - gelungen war , den Hilfsexpeditionen den Weg zu
füllbaren Dawesobkommens notwendig . Das deut - weisen , war beschlossen worden , als Ersten den schwer
sche Volk wolle nicht der Verarmuna oder der Ber - verlegten Gecioni zu retten . Man erkannte , daß
sklavung durch die Hochfinanz anheimfaren und fet eine Operation des Beines des verletzten Maschinen¬
bereit , um sein Leben und seine Rufunft zu kämp- meisters unbedingt nötig sei, um ihn am Leben zu
fen. Dieser Kampf fönne nnt dann durchgeführt erhalten hatten diese Besprechungen zunächst auch
werden , wenn Aussicht auf Licht und Land vorhan - nur theoretischen Wert , weil an die Landung eines
den sei . Der Reichsfinanzminister habe es in der Flugzeuges , ja selbst an das Auffinden nur mit
Hand. Steuerermäßigung und Vereinfachung zu großem Zweifel gedacht werden konnte , so änderte
schaffen. Von ihm fordere das deutsche Volt ferner , sich diese Eituation plöblich , als Lundborg erschien
daß er dem Verlangen der Kriegsgegner auf eine und das Rote Relt entdeckte . Cofort wurde , nach
Berschärfung des Damesabkommens noch mehr als Nobiles Schilderung , Cecioni zum Abtransport fer¬
bisher entgegentrete . Das deutsche Volk wolle ar - tig gemacht . Er selbst habe sich nicht in ſehr guter
beiten und schaffen, aber es sei der feit Jahren to Verfassung befunden, da er fühlte, daß er mit seinem
oft gehörten Beschwichtigunasreden und der Schen - gebrochenen Bein und Arm seinen Gefährten nur
tueret müde und wolle Klarheit und Wahrheit und zur Last falle . Aber da für ihn keine Lebensgefahr

bestand , wäre es selbstverständlich gewesen , zuerst
Cecioni zu retten .

erwarte also die rettende Tat

Nobile bricht sein Schweigen
Mindere Schuld ?

Er sei , erklärte Nobile weiter , sehr erstaunt ge¬
wesen , als ihm Lundborg auf seine Aufforderung ,

erhalten , zuerst Nobile zu retten , und zwar deshalb ,

-

"

fom men .

Nach Meldung aus Karatschi bestätigt es sich ,
Wie nunmehr gemeldet wird , hat sich der neue

König am 17. Januar um 10 Uhr gegen die Zufiche- daß Aman Ullah in Kandaschar bemüht ist, eine
rung des Schutzes für seine Person und für alle Per neue Truppenmacht zusammenzubringen , um gegen
sonen , die sich in der Residenz befarden , ergeben . Kabul vorzugehen . Im Lager der Aufstän
Die Uebergabe der Residenz sollte am Donnerstag
erfolgen. In der Stadt herrscht vällige Ruhe. Wäh= dischen herrscht Uneinigkeit .
rend der Kämpfe ist von den Ausländern keiner ver¬
lezt worden .

tung als Ersten Unrecht getan hat . Aber , wenn sich
Nobile darüber beklagt , daß ihm so mitgespielt wor¬
den sei , befindet er sich im Irrtum . Mag er selbst in
diesem Ginzelpunkt ehrenhaft gehandelt haben , das
alles kann ihn nicht von der Schuld reinwaschen . daß
er in verantwortungslosester dilettantischer Weise
das Leben von 15 Menschen , von denen nur die
Hälfte zurückkehrte , schuldhaft aufs Spiel gesetzt hat .

Aktuelle Streitfragen

-

StenerlicheSteuervereinheitlichungsgesch .
Behandlung von Abschreibungen ( stenerfreien

Erneuerungsrücklagen ) Stenerliche Behand

lung offener Reserven in der Einkommensteuer :

bilanz . Einkommensteuerfreiheit realisierter

Buchgewinne , besonders der ausgezahlten Fever :

versicherungssnmmen . Zur Deckung des

Reichshaushaltsplans 1929 .

-

Aus Südfrankreich wird ungewöhnlich

strenge Kälte gemeldet . Das Thermometer steht

stellenweise auf 25 Grad unter NuII .

Der römische Ministerrat hat das Defret

über die Auflösung des Parlaments gebilligt .

Einkommensteuerfreiheit realisierter Buchgewinne ,
bes . der ausgezahlten Fenerversicherungssummen ,

wird der Kammerverband für die Beseitigung ber

stehender Härten eintreten .

Wegen der zu erwartenden

Deckungspläne der Reichsregierung im kommen =
den Reichshaushaltsplan 1929

wird , sobald den parlamentarischen Körperschaften be¬

stimmte Vorlagen zugeleitet sind , die Stellungnahme
von Industrie und Handel des Wirtschaftsgebietes
Niedersachsen - Kassel den zuständigen Stellen zuge¬
leitet werden ; dabei wird insbesondere die vow

Reichsfinanzminister erwogeneDer Industrie - und Handelskammer¬

verband Niedersachsen - Kassel (Bielefeld , Kürzung der Reichsstenerüberweisungen
Braunschweig . Detmold , Göttingen , Goslar , Han¬ an Länder und Gemeinden

norer , Harburg , Hildesheim, Kassel, Lüneburg , im Hinblick auf dann u. U. zu befürchtende kommunal.
Minden , Oldenburg , Osntbrück , Stadthagen , Verden
und Wesermünde ) beschäfitgte sich in seiner Januar¬

stenerliche Auswirkungen besonderer Prüfung zv

unterziehen sein .
Sizung u . a . besonders mit wichtigen , gegenwärtig

Stenervereinheitlichungsgesetzes

Wie mit dem Geld der Steuer .

zahler gewirtschaftet wird
Berlin , 18. Januar . Eine Bauzeitung hatte

behauptet , daß durch die Hanszinsstener im legten
Jahre 113,14 Millionen eingenommen worden seien ,

während nur 51,98 Millionen zum Hausbau verwand:
wurden . Wie wir an zuständiger Stelle erfahren ,

trifft die Einnahmeziffer zu . Dagegen wird bes

Wohnungen zur Verfügung gestellt wurden . Selbst
hauptet, daß rund 72 Millionen für den Bau von

Sanszinsstener rund 40 Millionen angeeig
In Weiterführung früherer Beratungen unter den net hat , während bestimmungsgemäß doch mit

Mitgliedskammern des Verbandes wurde es sodann diefer Steuer der Wohnungsmangel behoben werder
foll .

Gecioni mitzunehmen, erwiderte, er habe den Befehl im Berdergrundedes Interesses der Wirtschoft ſichen¬
weil der General am besten die notwendig werden- den steuerlichen Problemen . Zu dem Ende vorigen

Gegen General Umberto Nobile sind die schwer- den Hilfsmaßnahmen treten könne. Zudem habe er Jahres , nach Beratung im Reichsrat, von der Reichs¬

ten Borwürfe erhoben worden, die überhaupt gegen nicht geahnt, daß die erste Landung Rundborgs nur regierung dem Reichstag in neuer Fassung zugeleite¬
den Leiter einer Expedition gerichtet werden fönnen, einem Zufall zu verdanfen gewesen sei, zumal da ten Entwurfe des
Die Anklagen waren um so schwerwiegender, da sich ihm der schwedische Flieger mehrmals versicherte,
für ihn fein Verteidiger fand, auch kein Verteidiger die Pandung könne bei den augenblicklichen Eisver¬
finden fonnte, weil sein Verhalten zu unglaublich hältnissen nur unter Schwierigkeiten erfolgen, und (Mantelgesetz mit Anlagegesetzen , insbesondere Ge¬
chien. In der ganzen Welt hat gegen den italienis er werde noch in der Nacht alle kameraden nachein- werbesteuerrahmengere ), mit dem ich der

schen General ein Entrüstungssturm eingeseßt, der ander abholen. So habe er der Aufforderung Folge Reichstag voraussichtlich in allernächsterZeit besussen
einen um so bitterern Nachklang hatte , da nicht nur geleistet und sich ins Flugzeug begeben . Vor allem , wird , werden nach den Vorschlägen einer von den
die Hälfte der Befaßung der„Italia" ihr Leben ver- weil er annehmen mußte, der Befehl Lundboras Mitgliedskammern gebildeten stommiffion verschie:
lor, sondern auch Amundsen sein Rettungswert mit stamme von dem Kommandanten der „Citta di Mis dene im Interesse von Industrie und Handel dringend dieses Dementi der zuständigen Stelle kann die Miß¬
dem Tode bezahlen mußte. Dies alles, weil ein thea- lano", die ihrerseits auf Anweisungen von Rom ge- geboten erscheinende Aenderungsanträge den zustän- stimmung nicht beseitigen, daß das Reich sich aus dertralisch fich aufblasender Mann im Dienste des Fa- handelt hätte. Er erwähne nur noch, daß Lundborg digen Stellen gegenüber vertreten werden.
schismus eine Expedition ausgerüstet hat, deren ihn auch auf die technischen Schwierigkeiten der Ret¬
Schwierigkeiten er in feiner Weise gewachsen war . tung Gecionis aufmerksam gemacht habe, da dieser
Gegenüber all diesen Anschuldigungenhat sichNobile für sein Flugzeug zu schwer gewesen sei und er hier
in großen und ganzen schweigend verhalten müssen. in der Gismüfte teine großen Veränderungen im in der Frage der
Seine Rundgebungen nach seiner Rettung burch den Gewichtsausgleichvornehmen wollte. Da alle Kame=
schwedischen Flieger Lundborg wurden als theater - raden einstimmig von ihm verlangt hätten, den An¬
hafte Geſten empfunden und haben ihm noch mehr weisungen Lundborgs zu folgen, habe er sich schwe
geschadet. Wenn auch der Faschismus, das heißt ren Herzens entschlossen, sich als Erster retten zu für erforderlich erklärt , daß , über die üblichen Ab- von der Besagung des holländischen Rettungsbookes .
Mussolini, sich in dem Augenblid nicht mehr mit lassen. Erst an Bord der „Gitta di Milano " sei ihm schreibungen auf der Aktivseite hinaus , die Bildung |
Robile folibarisch erklärte , als das Unternehmen durch die Aeußerungen des Kommandanten klar ge- steuerfreier Erneuerungsrücklagen auf der Passiv- T. - U. Amsterdam , 17 . Januar . Das Rettungg

fehl schlug, deckte er menigstens soweit den italienis worden, daß gar kein Befehl der italienischen Regie- feite her fang und Tereitstellung von Mitteln boot, daß am Mittwoch nachmittag ausgefahren war,
her General, als ihm ein ftriftes Schweigegebot rung vorgelegen hatte, sondern daß Lundborg auf für die normale tecniche Erneuerungber Betriebs - um etwaige Ueberlebende des verunglückten Rez¬
auferlegt wurde Vevor nicht von einer unter eigene oder auf Veranlassung des schwedischen Hilfs- anlagen zugelassen wird. tungsbottes Prinz der Niederlande " zu bergen , int

unverrichteter Sache wieder zurückgekehrt . Das
uchungskommission, deren Zusammenstellung sich die fomitees gehandelt habe. Er könnekaum beschreiben,
italienische Regierung nicht mit Unrecht worbehalten was in ihm vorgegangen sei, als noch dazu die Wrack des Prinz der Niederlande " trieb mit dem

batte, alle Vorgänge so weit wie möglich geprüft obebotschaft eintraf , daß kundborg bei der zwei¬ Schornstein nach unten im Sard . Von der Mann¬

worden waren, durften von, italienischen einals - ten Landung verunglückt sei. Alles hätte er eher auf schaft , die sich bei der eisigen Kälte wahrscheinlich nus

angehörigen, die an der Expedition teilgenommen sich nehmen wollen , als den Eindruck zu erwecken, furze Zeit am Schiff habe festhalten fönnen , ist feine

batten, keine Veröffentlichungen erfolgen .
dem bekonnten Vorschlage von Dr . Bion zugestimmt , Spur zu finden . Der „Prinz der Niederlande " warfeige gemesen zu sein .

Jezt endlich hat Nobile zum ersten Male sein So äußert sich Nobile jest . Man wird bald die daß dem Einzelkaufmann und der offenen Handels - ein Dampfrettungsboot der letzten Klasse und konnte
Schweigen gebrochen, indem er in amerikanischen Ergebnisse der Untersuchungskommission erfahren, und Kommanditgesellschaft das Recht gegeben wird, den schwersten Seegang vertragen. Bei Hoef van
Blättern sich verteidigt. Es mag gleich vorweg ze die alles, was mit dem Flug der „ Italia " zusammen mit steuerlicher Wirkung in der Bilang offene Re- Holland ist aber eine gefährliche Stelle, an der bet
vommen werden, daß er mit erstaunlicher Offenheit Bängt, vorher , während dem und nachher, aufs ge- serven zu bilden, die im Jahre ihrer Bildung nicht Sturm Unterströmungen herrschen . Eine solche Un¬
men Zuständen im Roten Belt gesprochen hat . naueste prüft . Es ist nicht ausgeschlossen, daß man höher als mit 20 Broz . zu bestenern sind.
Man wird seinen Aeußerungen un jo eper Glauben dem General durch die Bormürfe wegen seiner Ret- In der Frage der

stenerlichen Behandlung von Abschreibungen und
der stenerfreien Erneuerungsrücklagen

Weiterhin wurde wegen der

steuerlichen Behandlung offener Reserven in

der Einkommenstenerbilanz

Keine Spur

terströmung dürfte dem Nettungsboot zum Berhäug
nis geworden sein .



Oldenburg
und Nachbargebiete

Fever , 18. Januar .

* 400jährige Katechismus - Gedenkfeier . Am 20 .

Januar , dem kommenden Sonntag , werden 400 Jahre

hat die Pfarrer aufgefordert , im Gottesdienst am

bende Bedeutung des Katechismus als eines Lebens¬

buches aufzuzeigen . Der große Geschichtsschreiber

Leopold von Ranke hat vom Katechismus gesagt :
„ Ebenso kindlich wie tiefsinnig , so faßlich wie uner¬

gründlich , einfach und erhaben , glückselig , wer seine
Seele damit nährt , der daran festhält . " Die Ge¬

geladen .

Der 2 . Führer

P

Morverneh .

wieder zum Leben erwacht . Am Freitag voriger Halten und können als guter Resestoff empfohlen sich auch dieser Ansicht zu . Genauere Aufschlüsse wür .
Woche hatten sich im Gasthof zum grünen Jäger " werden . den durch die Anlegung eines Stollen erzielt werden ,
35 Handwerksgesellen eingefunden , die sich mit der * Schortens . Der Stahlhelm B. d. F. und aber wer hat die Mittel dafür ? Vor Jahren sind
Neugründung desselben befaßten und auch den Verein Jungsta , Ortsgruppe Schortens , hielten beim Ka- Schoßgräber auf dem höchsten Berg tätig gewesen.
wieder ins Leben riefen . In den Vorstand wurden meraden Buscher in Ostiem ihre Jahreshauptver - | Gold und Goldeswerte haben sie nicht gefunden , wohl
gewählt : Joh . Lünemann als 1. , Joh . Habben als sammlung ab . Pflichtbewußt waren fast alle Kames aber einige Backsteine und Dachziegeltrümmer .
2. Vorsitzender , als Schriftführer Gerh . Fischer und raden erschienen . Der erste Führer , Kam . Marts - und doch müßte allen Ernstes dort nachgeforscht wer¬
als Kassierer W. Pille . Der Beitrag wirde auf feld , eröffnete die Versammlung pünktlich 8 Uhr und den . - Im Brandenburgischen haben Untersuchungen
10 fg . monatlich festgesetzt . Da bis zum Rosen - gab seiner Freude Ausdruck , daß die Kameraden sei - an ähnlichen Hügeln gute Erfolge gehabt . - Im

verflossen sein, seit Martin Luthers Kleiner Katechis- montag nur noch eine kurze Zeit verbleibt, wurde nem Rufe gefolgt wären und hieß sie herzlich will- Garten des Bäckerhauses sind in den siebzigerJahren
gleichzeitg ein Vergnügungskomitee gewählt . Diesem kommen . Bevor man zur Tagesordnung überging , Nachgrabungen veranstaltet worden . Reste und Fun¬mus zum ersten Mal erschien . Der Oberkirchenrat gehören an die Vorstandsmitglieder und die Ge- wies der 1. Führer noch auf das verflossene Jahr hin , damente von der alten Kapelle wurden aufgedeckt.

20. Januar der Gemeinde die Entstehung und blei- ſellen Reusche, Ammen und Lüst. Das Vergnügungs- indem er betonte, daß dieſes für die Ortsgruppe „Altenkirchen" heißt die Häusergruppe, die sich Drei¬
komitee tritt am Sonntag , dem 20. 1. 29, morgens erfolgreich gewesen wäre und daß jeder einzelne bergen anlehnt .
10 Uhr , zusammen , um den Feſtverlauf festzusetzen . Kamerad bestrebt war , den Stahlhelmgeist und treue * Berne . Nach sieben Jahren wieder
Hoffentlich geben die Behörden den Umzug , bei dem Kameradschaft zu pflegen , sein Ganzes für die gute verhaftet . Verhaftet wurde hier der Arbeiter
die Hondwerker auf schön geschmückten Wagen ihr Sache des Stahlhelms einzusehen . Der Frontgeist D. A. Der Betreffende wurde früher wegen mehr.
Handwerk zeigen werden , frei . soll auch in diesem Jahre weiterleben , dann werde facher Diebereien zu einer Zuchthausstrafe verurteilt ,

*- Eine falsche Fürsorgerin . Man schreibt die Ortsgruppe in musterhaftem Zustand weiter Es gelang ihm aber , von seiner Arbeitsstelle zu ent¬

meinde wird zu diesem Gottesdienste besonders ein- uns aus Emden: Die Kirchenblätter warnen blühen und gedeihen . Er sprach noch allen Kameraden fliehen. Er hat es verstanden, sieben Jahre unent¬
vor einer angeblichen Hürforgerin Hermine seinen herzlichsten Dank aus für die Mitarbeit und deckt zu leben . Während dieser ganzen Zeit führte er

* Verkraftung der Landpostzustellung. Wie stellt Goldmayer, welche ohne Befugnis Gaben für wünschte ihnen ein glückliches gesundes Jahr . Tann sich ordentlich auf, war arbeitsam und solide. Er
sich die Landwirtschaft zu der Verkraftung der Land- das Bremer Diakonissenhaus zu sammeln ver- wurde die Tagesordnung bekannt gegeben und der wohnte in verschiedenen Gegenden, u. a . in Moor¬
postzustellung ? Mehrere Landwirtschaftskammern sucht. Man benachrichtige bei ihrem Antreffen 1. Schriftführer Kam . Eckstein verlas die Nieder- riem. Zuletzt wohnte er in Berne , wo er sich auch

schrift der letzten Versammlung und da Einwendun - verheiratete . Kürzlich wurde nun in Vegesack einhaben über die Erfahrungen , die mit der versucks - sofort die zuständige Behörde .

weisen Einführung der Kraftposten gemacht sind , * Probewerfen der Boßeler. Es set an diefer gen nicht erhoben, genehmigt. Ferner gab er den Diebstahl ausgeführt, woran A. beteiligt sein soll,
folgendes festgestellt : Die Erfahrungen find durch Stelle besonders darauf hingewiesen, daß das auf Jahresbericht bekannt. Im weiteren Verlauf er- was aber noch nicht bewiesen ist. Jedenfalls aber kam
weg gut , die Randbevölkerung hat die Neuerus Sonntag , 20. Januar , in Moorwarfen anberaumte stattete der Kassenführer Kam . Janßen den Kassen- dadurch ans Licht , daß A. der langgesuchte entsprun¬
sehr begrüßt, sie soll zu einer Dauerefarchtung Brobe- sowie Preis - und Pokalwerfen nur bei bericht . Der Kassenbestand konnte als günstig be- gene Buchthäusler ist. Bemerkt sei noch, daß A. auch
gemacht und noch möglichst erweitert werden . Die schneefreier Straße vor sich geht. Da aber zeichnet werden . Seitens des 1. Führers wurde ihm stets unter seinem richtigen Namen gelebt hat . Um
Zustellung sei meistens vereinfacht und vor allem anzunehmen ist, daß bis dahin fein Tauwetter ein- Anerkennung für die gute Kassenführung ausge - se n chr ist es zu verwundern , daß es ihm gelungen
beschleunigt worden . Verletzungen des Briefgeheim - treten wird , findet das Werfen voraussichtlich sprochen und Entlastung erteilt . Auch die Hilfs - ist, so lange unauffällig zu leben .
nisses sind nicht vorgekommen . fassierer erhielten Worte des Dankes für ihre Arbeit .

14 Tage später , also am Sonntag , 3. Febr ., statt . × Leerhafe . Der Klootschießerverein
* Der Vaterländische Frauenverein vom Roten * Rundfunkprogramm . Sonnabend , 19. Ja - Die Wiederwahl des alten Vorstandes erfolgte ein - Erika " , Rispel feierte am Sonnabend im

Krenz zeigte gestern nachmittag im „ Erb " in einem nuar : 11,00 - 12. 00 : Schallplattenkonzert . Parlophon - stimmig . Alle Vorstandsmitglieder nahmen die Badberg ' schen Saale sein diesjähriges Winter

Film seinen Wirkungsfreis . Frl . Willa Thorade aus Platten . 15,30 : Bücherfunk . 16,00 Hamburg : Das Wiederwahl an und dankten für das Vertrauen . fest. Der Besuch ließ leider zu wünschen übrig ,

Oldenburg , von Frau Professor Knigge , der Vor - Klangmuseum . Neue Kreisleriana eines Musik - Darauf gelobte der 1. Führer der Versammlung , daß was mit Rücksicht auf die reichhaltigen und
sitzenden des hiesigen Zweigvereins des Roten Kreu - enthusiasten . XILI . Im musikalischen Rachkabinets . es sein Streben sein wird , auch fernerhin die Orts - guten Darbietungen sehr zu bedauern ist . Ein

zes" begrüßt , erläuterte in einer Ansprache Wesen Vortrag mit Beispielen von Dr. Wilh . Hetaiß . 16. 30 gruppe zu führen , wie er es bislang getan hat . Zu besonderes Gepräge fand der Abend durch die
und Wirken der uns allen wohlbekannten Organisa- Somburg : Uebertragung auf den Deutschlandsender Ehren wurde ihm ein dreifaches „Front Heil " zuteil . Gegenwart der beiden Altmeister der ostfriest¬
tion , deren Abzeichen uns im täglichen Leben so oft Königswusterhausen: Weisen aus dem Süden. Kam . Sanders und Kam. Balzer wurden als Jungsta- schen Klvotschießer Heinte Tjarts , Abidhafe und
begegnet , und das mit Achtung zu grüßen wir unse - Italienische Volksweisen und Lieder . 17,30 Han - führer einstimmig wiedergewählt . Neues Erholungsheim .

ren Kindern stets einprägen . Frl . Thorade betonte, burg : Wunschnachmittag der Funkwerbung. 18,30 am. Gilte gab über das Stiftungsfest einen aus- Wie die „D. V. " erfährt , beabsichtigt die Landes¬
daß es jedem Zweigverein freisteht , entsprechend den

Hamburg : Die Zweige der Sozialversicherung . Vor- führlichen Bericht . Als Theaterstück kommt zur Auf- versicherungsanstalt Hannover ihr auf Norder¬
örtlichen Verhältnissen die Art seiner Betätigung ,

trag von Alfred Diller . 19,00 Hannover : Funk - führung : „Die Heldin von Transvaal ." Kam . Alt - ney belegenes Erholungsheim „ Upstallsboom " zu
selbst zu wählen . Sie lud ein , das Säuglingsheim reportage . Auf Goethe spuren im „Samson " . Mit veteran Schnepel sprach der Ortsgruppe seinen herz - verkaufen . Vor einiger Zeit waren mehrereher .
Dietrichsfelde des Oldenburger Roten Kreuzes zu

besichtigen. Alle Arbeit geschieht zum Wohle des Vol- dem Mikrophon in der Bergmannstadt . 20,30 Sam - lichsten Dak aus für die Ehre , die die Ortsgruppe ren vom Direktorium und eine Kommission auf

fes im Glauben an einen Aufstieg . Der Film wolle burg : Die Rabensteinerin . Schauspiel in 4 Aften beim Begräbnis seiner dahingeschiedenen Ehefrau er- der Insel . Dem Vernehmen nach beabsichtigt
von Ernst von Wildenbruch . 23,05 : Uebertragung wiesen habe . Unter „Verschiedenes " wurden noch man , in den Dünen , in der Nähe des Caffee

Freude und Anregung zu weiterer Arbeit geben .
Der Film selbst, der von seinen passenden Musik- des Johann -Strauß -Konzertes aus dem Restaurant kleine Angelegenheiten erledigt. Nachdem die Tages- Booken, ein großes Erholungsheim neu zu er
stücken begleitet wurde , gibt in klaren , anschaulichen , Ostermann . ordnung erledigt war , schloß der Führer die Ver - bauen . Die jetzige Lage des Heims in derStrand .

filmtechnisch tadellosen Bildern einen Ueberblick über sammlung . Bevor man zum gemütlichen Teil über - straße dürfte nicht die richtige sein , deshalb wohl
das gesamte weiterzweigte und weitausstrahlende ging , wurde das Deutschlandlied angestimmt . Der die Absicht , das Haus zu veräußern . Upstalls .
Leben des Vaterländischen Frauenvereins in Deutsch¬ gen ütliche Teil hielt dann die Kameraden noch eine boom " ist mit Ausnahme des Monats Januar
land . Zunächst wird der Werdegang der Schwester " Weile beisammen . ganzjährig geöffnet . Das Haus nimmt 60 Per¬
verlebendigt . Das dem Jugendrotkreuz entwachsene sonen auf , die etwa 4 Wochen verweilen , sodaß
Mädchen lernt in Abendzusammenkünften durch
Handarbeiten , Nähen, Stricken usw, sich in der Für der Invalidenversicherung nach Norderney ge

jährlich 600 bis 700 Erholungsbedürftige von

sorge für den bedürftigen Nächsten betätigen , wobei schickt werden .der Zusammenhalt untereinander durch Sonntags¬
ausflüge und gesellige Zusammenfünfte gewahrt
wird . Kurse zur Erlernung der notwendigen Hand¬
griffe bei Krankheiten und Unglücksfällen unter ärzt¬
licher Leitung folgen . Aus der Nothelferin wird nach * Nördliches Jeverland . Viel besprochen wird
2½jähriger Lehrzeit die Schwester , nachdem im Kran in hiesigen Slootschießerkreisen der große Kloor¬
kenhauſe in ernster , verantwortungsvoller , vielfälti - schießer-Wettkampf Friedeburg -Wittmund gegen Frie¬
der Tätigkeit bei der Behandlung der Kranken so =

wohl wie der wichtigen subtilen Instrumente die

Kraft erprobt ist. In breiter Folge , in freundlichen,
lebendigen Bildern sehen wir dann die Schwestern
auf allen Feldern ihres Berufs tätig . Da ist das

Säuglingsheim , die vielfältigen Kinderheime , Krüp¬

pelheime , Tuberkulose furorte , Erholungsheime , die

Altersfürsorgehäuser , da sehen wir die Helferin aut

ihren Gängen in die Häuser zu der jungen Mutter ,

die Wochensuppe erhält , zu den hilfsbedürftigen Alten ,

den kränklichen Kindern . Auch einen Blick in die

Organisation tun wir und sehen dabei die oberste

Leiterin , auch wie die Bedürftigkeit Hilfesuchender

geprüft und im Notfalle selbst mit Kleidung ausge¬

holfen wird . Der Vaterländische Frauenverein sucht

an seinem Teil dazu beizutragen , die wirtschaftliche

Not zu lindern , bei Krankheit , Unglück , Siechtum

nach Kräften zu helfen , für die Verlassenen , Hilflosen ,

die Witmen und Waisen zu sorgen und die Jugend
zu bewahren . Zum Schlußen we

Zahlen , die den Umfang der

Gesamttätigkeit des Roten Kreuzes kennzeichnen .
Wir haben in unserem Hinweis bereits einen großen
Teil davon zur Kenntnis gebracht . An Einrichtungen
der offenen Fürsorge seien hier noch nachgefügt :
Gemeindefrankenpflegestationen 1956 , eigne Mütter¬

beratungsstellen 545 , eigene Tuberkulosefürsorgestel¬
Ten 135 , Säuglingsmilchküchen 49 , Speiseküchen 99 ,

* Nördliches Jeverland . 3wecks Belebung des

augenblicklich flauen Pferde - und Biehhandels im
nördlichen Jeverland haben sich verschiedene Hoch¬
züchter und Landwirte dieses Kreises mit deutschen

* Schortens . Der Landgebräuchere und
Händlern und Gutsbesitzern anderer Landestette

Deutschlands , vor allen Dingen Mecklenburgs un um 7 Uhr beim Wirt Buscher in Oftiem eine Ver¬
Hausbesizerverein hält am Sonnabendabend

Sachsens , in Verbindung gesetzt . Ein reger Besuch sammlung mit wichtiger Tagesordnung ab . Der ge¬
von Interessenten aus diesen Bezirken ist nunmehr samte Vorstand wird neugewählt . Die Mitglieder
in nächster Beit zu erwarten . Durch Inserat wird sowie Frauen aus allen Bezirken mögen zu dieser
rechtzeitig das Eintreffen dieser Aufkaufskommissio - Versammlung erscheinen und so mit dazu beitragen ,
nen und die Weldestellen bekannt gegeben . daß das Interesse für den Verein , der doch den Besitz

vor der Ueberlastung mit Steuern ſchüßen will , ge¬
hoben wird .

sische Wehde. Sehr großes Interesse ist hier dafür
vorhanden, was für Würfe die einzelnen Werfer ge¬
macht haben . Wir geben deshalb nachstehend die
Werfer und die Würfe bekannt :

Behrens : 121 , 144,70, 122,50 , 127,50, 107 , 125 ,
747,70 .

Gerdes : 139 , 123,60 , 106 , 103 , 115

Söving : 124. 80 , 125 , 123 , 97,50 82. 50, 104
Ehmen : 134,40 , 119 , 116 , 103 , 128,50 , 102

Jabben : 143,50 , 140 , 94,50 , 106 80 , 124 , 87

586,60 .

* Accum. Um ba u . Im Langewerther Krug, dem
Hause der Kohlfahrtler , machte sich schon lange eine
Raumnot bemerkbar, so daß größere Gesellschaften
sich immer recht eingepöfeltt vorfamen . Diesem
Uebelstande macht der Besizer , Jakob Eisenhauer ,
nunmehr ein Ende , indem er sein Klubzimmer be¬
deutend erweitern läßt .

y . Rüstringen . Die Oberbürgermeisterftelle von

656 80. Rüstringen ist nun zur Bewerbung ausgeschrieben
worden . Vorgeschrieben ist juristische oder andere

Vorbildung " für Parteipolitiker ? das Gehalt
ist

702,90 .
695,80 . -

Norderney . Beim Füttern der Pferde in den
Ställen des Spediteurs Fischer wurde der lang¬
fährige Futtermeister und Postillon Wolter van
der Bütten durch einen Hufschlag des Pferdes
so schwer verlegt , daß eine sofortige Ueberfüh
rung durch die Sanitätskolonne in das Kranken .
Haus erfolgen mußte . Die Verlegungen waren
leider so erheblich, daß der Tod eintrat .
trouernde Witwe wird umsomehr bedauert , als

ihr erster Mann vor langen Jahren ebenfalls
durch einen Unglücksfall den Tod gefunden hat .

Admiral Naeder über die

Die

Stunstreich: 128, 127,50, 101, 121, 80. 104661,50 . beträgt 20 000 mt. jährlich. Die Bewerbungsfrist in Marinewerften Wilhelms¬

land werfen .

1

751,70 .
620,70 .

670 . 50 .

681,80 .

620,60 .

haven und Kiel

y . Wilhelmshaven . Der Chef der Marine

Ostfriesland zufammen 4051 . 30 Meter .
am 15 . Februar abgelaufen . Nebenher geht eine

Eden : 145 . 70 , 110 , 146 , 114 , 132,50 , 103 . 50 .
Prüfung , ob die Anstellung eines Oberbürgermeisters

Hullen : 135 , 90,50 , 103,50 , 79 , 102,70 , 110
notwendig ist , der Magistrat vielmehr mit den beiden

Bredehern : 116,50 , 115 , 120 , 97 , 119 , 108
vorhandenen Juristen auskommen kann .

Eftertun : 134 , 123,30 , 111 , 125,50 , 91,97
* Varel . Gestern verstarb im Alter von leitung Admiral Ra eder nahm ein geselliges Bei:

Theilen : 130 , 110 . 60 , 88 , 118 , 92 , 37
70 Jahren der weit über die Grenzen des Amts - sammensein mit den Beamten und Angestellten der

Menfe : 101,70 , 182,80 , 101 , 119 , 109 , 105 668,50 .
bezirks Varel bekannte praft . Tierarzt Nieberding . Marinewerft vor seiner Weiterreise nach Emden zum

Friesische Behde zusammen 4013,80 Meter .
§ Oldenburg . Die Not der Provisions - Anlaß , einmal auf die Frage der beiden Wersten

* Minsen . Wie verlautet , soll der Klootschießer reisenden sollte der Kaufmann Franz Ludlage , Wilhelmshaven und Kiel und insbesondere auf die
Landwirt Jabben aus Möns , der früher in Bassens früher wohnhaft in Teggefrieden bei Löningen , er- 3ukunft der Wilhelmshavener Marine
bet Minsen (Jeverland ) wohnte , beim nächsten fahren . Er war bisher unbestraft und ist jetzt stel - werft näher einzugehen und sich positiv dazu zu
Kipotschießer -Wettkampf Jeverland gegen Wittmund - lungslos und hält sich zurzeit in Oldenburg auf . Er äußern . Die Zukunft der Marinewerft Wilhelms :
Friedeburg auf feiten Ostfrieslands gegen Jever - vertrieb Waren für eine Firma in Hamburg und haven hänge von der Bewilligung der näch¬

erhielt lediglich Provisionsgelder . Diese beliefen sich stendrei Panzerschiffe B. bis E. a b . Würde
* Hooksiel. Die Einwohner Hookstels im günstigsten Falle auf monatlich 80 M, davon hatte dieser Banaustrag angenommen, würde eine Ent :

Wochen- und Säuglingsförbe 1609; Krüppelfürsorge hatten am Sonntag , 13. Jan. , den Männerturnverein er Frau und Kind zu ernähren , was natürlich aus- laffung von 2000 Arbeitern , wie ursprünglich
Hookfiel zum Klopfschießerwettkampf herausgefon - geschlossen war . Um sein Einkommen zu vergrößern ,

in 409 3meigvereinen , Wöchnerinnenpflege in 705 ,

Krankenkostabgabe in 981, Badekuren in 468, Schul - dert . Obwohl der Tag rauh und regnerisch war , de- ließ er sich dazu hinreißen , Waren , die er für sich vorgesehen, nicht in Frage kommen. Auchbis zu

speisungen in 309, Pflegefinderaufsicht in 386, Schuß- gann um 1 Uhr mittags der harte Kampf, der eine verbrauchen wollte, als angeblich von einem andern diesem Zeitpunkt würde die notwendige geringe Ein

aussicht in 172, Jugendgerichtshilfe in 173, Haus- große Anzahl Käfier und Mäkler herbeigelockt hatte , bestellt aufzugeben. Als die Lieferung eintraf , be- schränkung der Werftbelegschaft durch natürlichen Ab¬

pflege in 517, Mittelstandsfürsorge in 590, Fürsorge die von ihrem Rechte besonders zum Schluß aus - durfte es einer weiteren Unehrlichkeit , um sie in gang ausgeglichen .
Aktiengesellschaft

Pir ofin517, Mette in 1198 Dweigvereinen, zweig, giebtgen Gebrauch machten . Das Geländefür gut, surftees einer weiteren in wine Cine Imwandlung der

vereine 2720, Jugendabteilungen 463. Mitgliederzahl die Stimmung auf beiden Seiten zuversichtlich. Aber schrift des angeblichen Bestellers auf dem betreffen - wie befürchtet sei, werde nicht in Frage kommen, da

dreiviertel Millionen . Uns allen , die wir den Krieg schon bald nach Beginn der Schlacht neigte sich der den Bahnavis . Das Gericht berücksichtigte die ge- die Marine auf eine eigene leistungsfähige Marine

erlebten , gehören das Rote Kreuz und seine Trä - Erfolg den Hooksieler Bürgern zu , die eine vorzüg - ringe Entlohnung des Angeklagten und ließ es bei werft angewiesen sei , für deren Beibehaltung als
militär - technisches Institut sprächen noch die gleichen

gerinnen mit zu dem harten Gesamtbilde jener Zeit , liche Auswahl unter ihren Werfern getroffen hatten . einer Gefängnisstrafe von zwei Wochen bewenden .
* Edewecht . Schüler als Schützen . Nun - militärischen Gründe wie zuvor . Die Marineleitung

und ihre aufopferungsvolle Tätigkeit ist nicht daraus Das Glück war den Turnern nicht hold , die sich aller =

wegzudenken . Seit jener Zeit ist dieses Zeichen uns dings mit ihren z. T. recht jugendlichen Werfern mehr ist es gelungen , die Täter , die am Freitag , dem werde daher auch aus vollster Ueberzeugung für

unverletzliches Symbol der batbereiten , helfenden tapfer hielten und oftmals geradezu hervorragende 28. Dezember v . J . , abends um etwa 7 Uhr , die drei die bisherige Organisation der Marine

Vaterlands - und Nächstenliebe . Würfe erzielten . Besondere Erwähnung verdient Schüsse in die Wordtmannsche Wohnung abgefeuert werft eintreten . Der Versailler Vertrag gestatte
u ermitteln . Es handelt sich um zwei Schü den deutschen Kriegsschiffbau nur auf den beidender erst 16jährige Winterschüler Heino Evers , der haben , zu

Diese

Schneefall . Wie in anderen Gegenden , so hat
es gestern und in der vorhergehenden Nacht auch einen Wurf auf einem schwierigen Geländeabschnitt ler im Alter von 12 bis 13 Jahren , Ste in Oldenburg Werften Wilhelmshaven und Kiel . Gine

hier sehr viel Schnee gebracht . Durchweg liegt er auf etwas über 100 meter brachte . Mit einem Vor- die Schule besuchen. Wie durch ein Wunder würde Konkurrenz dieser beiden Werften könne nur förder
30 bis 40 Zentimeter hoch. Schon frühzeitig mußte sprung ron ungefähr 1½ Echuß konnten die Hook- durch die Schüsse, die aus einem Tesching, 6 Milli- lich sein. Die vom Reichssparkommissar angestellten

gestern morgen der Schneepflug in Betrieb gesetze sieler als Sieger das Kampffeld verlassen . Nachdem meter -Kaliber , abgefeuert wurden , keiner verlegt . Rentabilitätsprüfungen auf der Marine

werden , um die Fahrbahnen und Fußwege zu sau- im Anschluß hieran in den Vereinslokalen noch eine Anfänglich sollen diese jungen Burschen die Absicht werft hätten auch nur den Zweck gehabt , eine An¬
ebensoviel längere Tebatte über die Politik des Klootschießens gehabt heben, die Schüsse in das Geschäftshaus des gleichung des beiderseitigen Abrechnungs - und un

bern , aber im Laufe des Tages fam
wieder . Schwer beladene Fuhrwerke hatten zu tun , stattgefunden hatte , ging men mit dem gegenseitigen Herrn Carl Haase cbzufeuern . Da aber der Verkehr fostenermittlungsverfahrens zu erzielen .

um durchzukommen , auch für Kraftfahrzeuge und Gelöbnis auseinander , den alten friesischen Sport an dieser Stelle immer ziemlich lebhaft ist, haben sie Prüfungen seien für die Marinewerft so ausgefallen,

namentlich Fahrräder ist der Schnee sehr hinderlich . auch in Hoofstel in Ehren zu halten . „Lüch up un hiervon abgesehen. Außerdem sollen die Bengels daß sie einen Vergleich mit anderen Wersten nicht zu

Dagegen ist jetzt die Zeit für den Schlitten getommen , fleu Herut !" noch einen wertvollen Hund erschossen haben . schenen brauche , anerkannt werden müsse besonders
* Hookfiel . Die ersten Stare ( zwei Pärchen ) * Bad Dreibergen . Ueber das Wesen der das Bestreben der Marinewerft , organisatorisch uni

den man bisher wenig in Betrieb gesehen hat .
wurden gestern mittag im fräftigsten Schneetreiben „Dret Berge " am Nordufer des Zwischenahner technisch , das heißt wirtschaftlich Fortschritte
an dem Vogelfutterplatz der Apotheke bemerkt .

* Schortens . Am Montag , 21. Januar , abends Meeres bestehen Meinungsverschiedenheiten. Da ist zu erzielen, für die der Marinechef seine besondere

Hochzuhalten, um die Heimatliebe zu vertiefen . Nun , 7 Uhr, werden bet Herrn J . Grahlmann in Schor - wohl die Ansicht verbreitet , men habe Partien des Anerkennung aussprach . Die Zukunft der Marine:

zu den alten Sitten und Gebräuchen gehört auch der teng die abgelesenen Zeitschriften des Resevereins hohen Userrandes durch Abrundung erhöht. Eine werft set jedenfalls, wenn die dringend erforderliche

Fastnachtsumzug der Handwerksgesellen, der vor dem Schortens verfaust , auch an Nichtmitglieder. Wer weitergehende Bedeutung sei ihnen nicht beigumessen. Erneuerung der alten Linienschiffe in den nächsten

Kriege stets am Rosenmontag vor sich ging. Während gern lesen mag, kann sich hier für wenig Geld ganze Andere meinen, dort habe die Burg der alten olden Jahren fortgesetzt werde, gesichert. Die Marine sei

des großen Krieges und nach diesem unterblieb er Jahrgänge Gartenlaube , Daheim, Woche, Hamburger burgischen Grafen gestanden. In neuerer Beit trat in ihrer Gesamtheit, die Soldaten , Beamten und

bis jetzt, denn der Gesellenverein, der sich haupt- Illustrierte und Novellen-Zeitung , Ratgeber, Welt die Anscheuung auf, man habe es mit uralten Königs - Arbeiter , eine Schicksalsgemeinschaft , die

sächlich mit diesem Umzuge beschäftigte, schlief in und Haus , Universum , Stein der Waisen und Wieg- gräbern zu tun . Wöbcken schrieb vor mehreren Jah - fest zusammenstehen müsse zum Nugen der Marine

dieser schweren Zeit allmählich ein . Nun ist er aber gendorfer Blätter kaufen . Die Hefte find gut er ren darüber in der Tide " . Altertumssorscher neigen und zum Schuße des Staates ,

* Fastnachtsumzug der Handwerksgesellen . Im

Jeverland ist man bemüht , alte Sttten und Gebräuche



Bolitische Rundschau
Der Reichshaushalt vom Reichskabinett

verabschiedet .

AT. . Berlin , 18. Jan . Amtlich wird mitgeteilt :
Das Reichskabinett verabschiedete heute den Reichs¬
Haushalt und die seine Deckung betreffenden Vor¬lagen. Er wird unverzüglich dem Reichsrat bezw.
dem Reichswirtschaftsrat zugeleitet werden .

Ricklins und Stürmels Dank an die Wähler .

AT. 1 . Paris , 18. Jan . Die Autonomisten Ricklinund Stürmel haben an die Wähler des Wahlkreises
Altkirch ein Tanktelegramm gerichtet , in dem es
heißt : Angesichts der sieberhaften Tätigkeit unserer
Gegner und ihrer auf die niedrigsten Instinkte spe =
fulierenden Argumente wagten wir nicht auf eine so

hohe Stimmenzahl zu chnen. Die in Sundgau und
in Kolmar gegebene Antwort ist die klarste und deut¬
lichste Verurteilung der in unserem Lande verfolgten
Regierungspolitik, und vor allem ein starker Proteſtder Sundgau -Wähler gegen die Ungerechtigkeit der
französischen Regierung , den Deputierten des Sund¬
gaues seines Mandats zu berauben . Die Parole der
Wahlen hieß : Amnestic . Der Ausgang dieser Wah¬
len wird endlich die Durchführung der Reformen
bringen , die man uns versprochen und niemals in
die Tat umgesetzt hat .

Der Kelloggvertrag von Coolidge unterzeichnet .

AT. U. Newyork , 17. Jan . Präsident Coolidge
unterzeichnete am Donnerstag in Gegenwart der
Mitglieder des Kabinetts , des Senats und des diplo¬
matischen Korps im Weißen Haus feierlich den
Kelloggvertrag .

Haussuchung
der Berliner Kriminalpolizei bei der National :

sozialistischen Deutschen Arbeiterpartei .

Schnee und Frost überall
Starke Schneeverwehungen im Harz .

Der Prozeß stellte eine Seltenheit dar . Zunäch
einmal wurden zwei Angeklagte durch ihren Bruder ,
einen Rechtsanwalt , verteidigt . Während Siekerteilung der Berliner Wetterdienststelle hat sich an der

T. U. Salle , 18. Januar . Am Nordostharz haben Westseite des Tiefdruckgebietes eine weitere Rand - Verhandlungsvorsitzenden stellte. traf im Gerichts¬
einen Ablehnungsantrag wegen Befangenheit des

die anhaltenden starken Schneefälle Schneeverwehnn- störung gebildet, die sich noch etwas vertiefen dürfte. saal die Nachricht ein , daß der Vater der beiden An¬gen hervorgerufen, die bis eineinhalb Meter hech Sie lag am Donnerstag morgen über West- und geklagten und des Verteidigers plötzlich gestorbenfind . Tie Fahrzeuge der Kraftpost find an vielen Mitteldeutschland , wo es infolgedeffen zu neuen er - set . Daraufhin wurde die Verhandlung vertagt .Stellen im Schnee stecken geblieben. Einige Dörfer schreiten der Randstörung nach Osten werden sich auc
giebigen Schneefällen gekommen ist . Mit dem Forr¬

find vollkommen vom Verkehr abgeschnitten . Auch in Ostdeutschland wieder Schneefälle einstellen . Dieder Eisenbahnverkehr ist gestört . Unmittelbar vor Temperaturen liegen in ganz DeutschlandSalberstadt liegen drei Fernzüge feft . Der Zug der Null . In München wurden in der vergangenenKleinbahn Hendeber- Mattierzoll ist vor Dardesheim Nacht 19 Grad Kälte gemessen, in der Berliner In¬stecken geblieben .

Schneeverwehungen in Norwegen .

nenstadt 11 Grad unter Nun .

unter

Giner Meldung aus Hannover zufolge hat man
dort seit viclen Jahren kein so heftiges SchneetreibenTU . Oslo , 18. Januar . In verschiedenen Häfen

Finnmarkens hat der Schneesturm ebenfalls in der mehr gesehen, als in der vorvergangenen Nacht. Der
Verkehr im Stadtinnern sowie in den Außenbezickenlekten Tagen bedentenden Schaden angerichtet. Die ist sehr stark behindert, obwohl die StadtverwaltungWasserleitung nach der Insel Vards ist gefroren , alles aufgeboten hab, um die Schneemassen möglichst

An der Küste und auf der See sowie auch im Innern bal zu beseitigen.
find durch den Schneesturm bedeutende Berheerungen Berlin - Hannover - Köln treffen durchschnittlich mit

Die D - 3üge auf der Strecke

angerichtet worden . zicei Stunden Verspätung ein . Auch im Nahverkehr
der Reichsbahndirektion Hannover sind die Störun¬
gen sehr erheblich .

Rene Kältewellen in Italien .

2 . 1 . Rom , 18 . Januar . In Italien ist eine
nene Kältewelle , begleitet von heftigem Schneefall ,
eingetreten . Auch in Mittelitalien , sogar in Rom ,
ist das Thermometer unter Null gesunken . In Rom
findet man im Schatten noch Spuren von gefallenem
Schnee . Bei Mori ist die Etsch auf 600 Mtr . zuge¬
froren . Die Temperatur betrug in Como acht , in
Parma sechs , in Trient zwölf Grad unter Null . In
Ancona ist Schnee von 30 Zentimeter Höhe gefallen .

Wachsende Eisschwierigkeiten auf der Unterelbe .

T. - U. Hamburg , 18. Januar . Infolge der ge =
steigerten Eisschwierigkeiten im Hamburger Hafen
und auf der Unterelbe wird die Schiffahrt mehr
und mehr behindert . So weit die Kleinschiffahrr
noch nicht eingestellt worden ist, erleiden die Fahr¬
zeuge im Verkehr von und nach Hamburg erhebliche
Verspätungen . Verschiedene Schiffe , so it . a. der
Fährdampfer Senator Petersen " , sind am Donners¬

verfehr sind Verspätungen zu verzeichnen . Dte
T. - U. Berlin , 18. Januar . Das starke Tiefdruck - Fahrt von Hamburg nach Cuxhaven und umgekehrr

gebiet , das in den beiden letzten Tagen ganz Nord - nimmt jetzt bis zu 10 Stunden in Anspruch . Auch
Europa bei schwerem Sturm mit gewaltigen Schnee - im Kaiser - Wilhelm - Kanal herrscht starkes Eistreiben .
massen überschüttete , liegt zur Beit über der Ofttee Die Drchfahrt bei Brunsbüttelkoog ist für die Klein¬
und hat sich bereits abgeflacht . Nach einer Mit - schiffahrt unmöglich geworden .

Neue Schneefälle zu erwarten tag morgen im Eise festgeraten. Auch im Seeschiffs¬

Die Belgrader Diftatur

Pierpont Morgan und Owen Young

Morgan
2050

Young

werden als Delegierte an der Sachverständigen
Konferenz teilnehmen . Die Ernennung Morgans

soll auf die Initiative Parker Gilberts
zurückzuführen sein .

Marktberichte

-

Zentralviehmarkt Oldenburg , 17. Januar . ( AmtI
Marktbericht .) & erfel - und Schweinemarkt .Die unangenehmen Akten über den Fall Kütemeyer .
Auftrieb : Insgesamt 814 Tiere , nämlich 31 Jerker ,

T. U. Berlin , 18. Jan . Die Berliner Polizei 269 Läuferschweine und 14 ältere Schweine . Es
hat bei der Nationalsozialistischen Arbeiterpartei eine fosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferfet ,
Haussuchung vorgenommen , nachdem ihr zu Ohren berichtet , die Leiche der Frau mit einer mehrfach um bis 6 Wochen alt , 16 - 19 M, 6 bis 8 Wochen alte 19
gekommen war , daß Mitglieder der Partei einen

den Hals gelegten Schnur aus der Rhone geborgen . bis 23 M, 8 bis 10 Wochen alte 23 bis 26 M Läufer¬wegen geringfügiger Unterschlagungen von der Partei
Belgrad , 17. Januar . Der Führer der Deutschen Angesichts der glücklichen Familienverhältnisse kann schweine , 3 - 4 Monate alt , 28 - 39 M, 4 bis 6 Monate

verfolgten jungen Mann in der Rosenthalerstraße in Südslamien, Dr. Stefan Kraft, erhob beim Mini- nur ein Verbrechen in Frage kommen. Es erhält fia) alte 39- 50 M. Größere Läuferschweine entsprechendfestgenommen und in die Räume des Gaues Berlin

der Nationalsozialistischen Arbeiterpartei gebracht ster des Innern Beschwerde gegen das Vorgehen der hartnäckig das Gerücht , Frau Hodoyer sei in dem an teurer . Beste Tiere aller Gattungen wurden über ,

hatten . Hier wurde er aufgefordert , die unterschlas Polizeibehörden , die nicht nur die Organisation der veligiösen Sekten aller Erdteile reichen Lyon das geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf : Lang =
Sie soll samt bei fraglicher Räumung . Nächster Ferkel - undgenen Gelder zurückzugeben , und zu einem Geständ - Deutschen Partei auflösen wolle , sondern auch den Opfer eines Ritualmordes geworden .

mis seiner Verfehlungen veranlaßt . Bei der Durch Deutschen Kulturbund und die deutschen Genossen - sich in der letzten Zeit mit Geheimwissenschaften be- Schweinemarkt : Donnerstag , 24. Januar .

suchung der Räume der Nationalsozialistischen Arbei schaften bedränge , die gar keinen politischen Charakter schäftigt und orientalische Sekten besucht haben . Hannover , 16 . Jan . Großviehmarkt . Auf¬
terpartei wurden bei dem mit der Ueberwachung des haben . trieb : 48 Stück . Es kosteten im Durchschnitt
eingelieferten jungen Mannes betrauten National¬ Belgische Pferde 1000 - 1200 , Hannoveraner u .
sozialisten zwei geladene Mehrladepistolen vorgefun¬ Holländer 600 - 800 , Dänen und Holsteiner 650den und beschlagnahmt , und ebenso die Durchschläge bis 750 , Mecklenburger und Oldenburger 700der mit dem jungen Mann aufgenommenen Proto¬
kolle . Gegen sämtliche beteiligten Personen ist ein

bis 9000 , große Russen 500 - 600 , Mittelrus¬

Verfahren wegen Amtsanmaßung , Freiheitsberau = sen und Litauer 250 - 300 , kleine Russen und
bung , Nötigung und Bedrohung , sowie wegen Bei¬ Ponys 180 - 230 , gute Arbeitspferde 500 bia
hilfe zu diesen Straftaten eingeleitet worden . Auch 700 , mittlere Acbeitspferde 300 - 400 , gerin¬
find alle Beteiligten , mit Ausnahme des durch seine
Immunität geschützten Abgeordneten Goebbels , vor :
läufig festgenommen worden und werden dem Ver¬

nehmungsrichter zugeführt werden .

Die Blätter teilen mit , daß die südslawische Re¬

gierung eine vollständige Grenzsperre gegen Bul¬
garten angeordnet hat . Nach einer Meldung aus
Softa wurden bei Radomir drei Bulgaren , als sie
die Grenze überschritten , getötet . Der südslawische
Grenzkommandant des betreffenden Postens hat die

sonst übliche Untersuchung , an der Vertreter beider

Staaten teilnahmen , abgelehnt . In Sofia hat die
neuerliche Verschärfung des Grenzverkehrs sehr ver¬
stimmt .

Sierzu teilt der Gan Berlin der Nationalsozia : Die Ferngasleitung in Duis¬
listischen Arbeiterpartei u . a . folgendes mit : Die mit

großem Apparat in Szene gesetzte Aktion der Polizei
gegen den Gan Berlin der Nationalsozialistischen Ar =

beiterpartei steht in keinem Verhältnis zu der Lap¬

palie , die angeblich ihren Anlaß bildete . Ein junger
Bursche hatte sich bei gelegentlichen Hilfsarbeiten auf
der Gaugeschäftsstelle einer kleinen Geldsumme be¬
mächtigt und war damit durchgebrannt. Mehrere
Parteigenossen , die wußten , in welchem Lokal er zu

verkehren pflegte , suchten ihn , fanden ihn auf und
brachten ihn zur Gangeschäftsstelle . Dort wurde der
Betreffende ermahnt. Er gelobte Besserung und ver¬
sprach, daß bereits ausgegebene Geld in Teilbeträgen
wieder zu ersetzen . Darauf wurde er entlassen , nach
dem er noch mehrfach gebeten hatte , ihn nicht der
Polizei zu übergeben . Selbst wenn was indessen

bestritten werden muß bei diesem Borachen leber :
griffe vorgekommen wären , rechtfertigt dies noch
nicht eine solche Aufbauschung der Angelegenheit , wie

von betrieben wird , vor

burg wiederum gebrochen .
Große Erregung in der Stadt .

Als Verlobte empfehlen sich :

Prinzessin Martha von Schweden
Kronprinz Olaf von Norwegen .

ふする

Verlobie

30
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Prinzessin von Schweden

T . . Duisburg , 18. Januar . In der Nacht
zum Donnerstag wurde abermals eine schabhafte
Stelle in der Ferngasleitung der Ruhrgas -A. -G. ent¬
bedt, ble fig ist ber Gitage in Stalfwegetwa 50 Mir. KronprinzvonNorwegen
ton bewohnten Siedlungen entfernt befindet . Troß
dieser Entfernung sind die Anwohner aufgefordert Die feierliche Verkündung der Verlobung fand im
worden , die Häuser zu verlassen . In der Stadt Schloß des Königs Haakon statt. Kronpring Olaf
Duisburg hat sich eine begreifliche Erregung des wurde am 2. Juli 1903, die Prinzessin von Schweden
Bevölkerung bemächtigt und es kursieren Gerüchte ,
daß die Staatsanwaltschaft beabsichtigt , einzugreifen
bezw . die Ferngasleitung , soweit sie im Stadtgebiet
Puigburs liest , on velclagnahmen . Die schabhafte
Stelle befindet sich wieder an einer Schweißnaht .

am 28 . März 1901 geboren .

Neues aus aller Welt
Doppelfelbstmord in Berlin .

T . - 1 . Berlin ,

Handel und Verkehr .

Rotierungen der Emder Kornbörse vom 15 .
Januar 1929 . Weizen gut 11,10 Mt . , Roggen
gut 12 Mt . , Hafer gut 10,80 , Hafer gering 9,75
Mark , Gerste Mittel 10,50 Mt . , grüne Erbsen
graue Erbsen , Ackerbohnen und Raps gestri
chen . Tendenz stetig . Gesamtumsat 750 8tr .

Bunte Ecke

: : Er läßt sich nicht verulken . Ein Bauchredner

hatte auf der Reise zu seinem neuen Engagement
fein kleines Forert mitgenommen, aber in der Eile
vergessen, eine Hundekarte zu lösen. Als er einige
Stationen später im Nebenabteil die Worte , Bitte ,
Karten vorzeigen " hörte , steckte er den Terrier rasch
in seinen Garderobenkoffer , auf dem in großen
Buchstaben sein Name , dahinter der stolze Titel

Bauchredner stand . Als der Schaffner eintrat , fing
der Hund an , furchtbar zu bellen und unser Freund
niachte sich bereits auf das Schlimmste gefaßt . Aber

dem der Kontrolleur grinste nur und wandte
allem nicht eine ohne righterliche Anerönung auf das Selbstmord eines polnischen Fair , 18. Januar. In feinerauf Bunt Geben. „Sehr geſchidt gemacht," bewertie er

Majors . 0 %Rigoroseste durchgeführte Haussuchung , die sogar vor schoß sich am Donnerstag mittag der 62jährige Fa - im Weggehen , wirklich sehr geschickt , aber Ste
den Arbeitszimmern der Abgeordneten nicht Salt britant Jacob Pahlmann infolge wirtschaftlicher können mich nicht veculfen , diesen Scherz hat schon
machte . Am Schluß der Erklärung heißt es : Beson¬ T. - U. Warschau , 18. Januar . In der Nacht auf Sorgen . Seine hinzukommende Wirtschafterin ver - einmal einer Ihrer Kollegen mit mir gemacht . "
ders muß auffallen , daß die Polizei bei der Haus - Donnerstag hat sich der Major eines Graudenzer übte darauf ebenfalls Selbstmord , indem sie sich durc
suchung ein großes Interesse für die Akten an den Regiments , Konstantin Harting , in Warschau vor Gas vergiftete . Die durch die herbeigerufene Feuer¬
Tag legte , die die Gaugeschäftsstelle auf Grund pridem Restaurant Royal erschossen . Der Aufsehen wehr angestellten Wiederbelebungsversuche blieben
vater Nachforschungen bezüglich des noch ungeklärten erregende Selbstmord verlief folgendermaßen : Major ohne Erfolg .
Falles Kütemeyer in Besitz hatte .

Annahme des Schiedsspruchs Serren in Zivil, unter denen sich der Beamte des
in der mitteldeutschen Metall - Industrie .

T. U. Halle , 17. Jan . Der Schiedsspruch in der
mitteldeutschen Metallindustrie ist von den Arbeit¬
gebern und Arbeitnehmern angenommen worden .

Schweres Explosionsunglück

Der Wetterbericht

Sonnabend , 19 . Januar : Bei über Süd rückdreher¬
den Winden Temperatur tags um Null , nachts
noch leichter Frost , wolfig , trocken .

Sonntag , 20 . Januar : Auffrischende südliche bis füd¬
westliche Winde , bedeckt , Temperaturen über
Null , Niederschläge .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , 20 . Januar .

Evangelische Stadtkirche in Fever . Katechis =

Harting nahm in Gesellschaft eines Kameraden und
einer Dame gegen 1 Uhr nachts an einem Tisch

Play . Am Nebentisch saßen drei stark angetrunkene in einer tschechoslowakischen Grabe .

T. - U. Prag , 18 . Januar . In einer Kohlengrube

Kriegsministeriums , Adziarezyk , befand . Letzterer in Handlova hat sich ein schweres Explosionsunglüc
trat an den Tisch der neu angekommenen Gesellschaft ereignet . Der Aufseher stellte bei einem Nundsanz
heran und erlaubte sich eine unverschämte Bemer - fest, daß sich in einem Stollen Metangasmengen in
kung auf Kosten der Dame . Der Kamerad des Ma - Höhe von über 3 v . H. angesammelt hatten . Or
jors , ein Rittmeister , erbot sich und führte den An - ordnete deshalb die sofortige Einstellung der Arbett .
getrunkenen beiseite und erklärte ihm in scharfem an . Der Steiger befolgte diese Anordnung fedoch
Tone , daß er sich ruhig zu verhalten habe . Der Be - nicht und ließ seine Leute weiterarbeiten . Kurz

amte ließ sich jedoch nicht zur Ruhe bringen , sondern darauf erfolgte die Explosion . Drei Arbeiter wurmusgedenkfeier . Gottesdienst : 10 Uhr . Pastor
veriteß unter Schimpfen das Restaurant . Nach Ver - den getötet , vier andere schwer verletzt . Drei Ar - Koch . Kinderlehre .

T. . Brüssel , 18. Jan . In Meryem bei Antwer - lauf einer halben Stunde kehrte er in Begleitung beiter haben leichte Verlegungen erlitten .
pen , dem Wohnsitz Borms ' , haben sich viele seiner eines Rittmeisters der Warschauer Garnisoninsper¬

Anhänger eingefunden , um ihn zu begrüßen und zu tion zurück . Es entwickelte sich abermals eine scharfe
beglückwünschen . Blumensträuße gehen ihm zu . Auseinandersetzung , in die sich schließlich auch die

Borm erklärte , er werde seine Politik bis zur voll¬
ständigen Befreiung Flanderns fortsetzen , umso mehr ,
als die Regierung seine Freilassung an feinerlei Be¬
dingungen geknüpft habe .

Borms wird beglückwünscht

Katholische Pfarrkirche in Jever . 8 Uhr : Frühs
messe . 10,15 Uhr : Hochamt mit Predigt . 14,30 Uhr ;
Andacht .

Baptistenkapelle in Jever , Elisabethufer . Sonn¬

tagnachmittag 4 Uhr : Gottesdienst . Mittwochabens

Betrüger , die mit Giftdämpfen arbeiten .

T - 1 . Berlin , 18. Januar . Die Berliner Krimt
Dame einmischte . Der Inspektionsoffizier ver - nalpolizei beschäftigt sich, wie die „ Bosstsche Zeitung "
langte , daß die Gesellschaft sich zur Kommandantur erfährt , mit der Aufklärung eines der rätselhaftesten
begeben solle , um die Angelegenheit zu flären . Der Fälle , die sich in der letzten Zeit in der Reichshaupt¬
Major weigerte sich jedoch mitzugehen . Daraus stadt ereignet haben . Ein ausländisches Händler¬
mischte sich die Tame in den Konflikt ein und ver - Consortium , das zuvor in Frankfurt a. M. mit einer 8 Uhr : Gottesdienst .
setzte dem Major in großer Erregung zwei Ohr angeblichen Altmünz -Maschine Interessenten geprellt

darauf seinen Revolver aus der Tasche und schoß fichtige Dämpfe in Anwesenheit der Geldgeber ent =
eine Kugel durch den Kopf . weichen . Die Geldgeber mußten in drei Fällen , nach - des Kotechismus .

dem sie aus ihrer Vetäubung erwacht waren , Сто

kennen , daß sie um Beträge in Höhe von 52 000 M

Derschwedische Zündholzkönig eigen. Der Major ließ das geschehen , zog aber hatte, ließ aus der gleichen Maschine in Berlin ser¬
Ivar Kreuger - Reparationsgläubiger ?

Ritualmord in Lyon ?
50 000 M und 5000 Dollar bestohlen waren .

Der Tod greift ein .

Westrum . 10 Uhr : Kindergottesdienst .
Wiefels . 3 thr : Gottesdienst zur 400 - Jahrfeter

Middoge . 10 . Uhr : Gottesdienst .
Tettens . 3,30 Uhr : Gottesdienst .
Wiarden . 10 Uhr : Gottesdienst . Kinderlehre .
Sande . 10 1he : Katechismusgedenkgottesdienst .

T. - lt . Berlin , 18. Januar . Wie die Berliner
Abendblätter aus Stockholm berichten , meldet das

Aftonbladet " , daß der schwedische Zündholzkönig
Ivar Kreuger mit dem französischen Staat wegen der T. - U. Paris , 18 . Januar . Vor zwei Monaten

Gewährung einer großen Anleihe unterhandelt , die verschwand in Lyon die Gattin eines früheren No¬
dazu dienen soll , die französische Schuld an Amerita tars , Frau Hedoyer . Man wußte nur soviel , daß eine T . - 11 . Altenburg , 18. Januar . Hier sollte am

zurückzuzahlen . Diese Anleihe soll gleichzeitig in Frau in der Wohnung erschienen war , die Frau He- Donnerstag eine Verhandlung gegen die Genoffin
Berbindung mit einer Regelung der deutschen Kriegs - ooyer von einem fingierten Autounfall ihres Mannes des berüchtigten Thüringer Ein - und Ausbrecher
schuld steyen, sodaß de facto Ivar Kreuger der Gläu - berichtete und sie zur Hilfeleistung aufgeforder : lönigs und Bruvesmörder Müller , der selbst vor kür die Schriftleitung verantwortlich . A. Lange .
biger Deutschlands würde . hatte . Vor einigen Tagen wurde nun , wie gestern furzem auf der Flucht erschossen wurde , stattfinden . Druck u . Verlag C. 2. Mettder & Söhne , Jerer .

Untere beutige Nummer umfaßt 8 Seiten .



Zweite Mahnung .

Süßigkeiten

a

Prima Kokosflocken , bunt , 1/2 Pfd . nur 35 Pig .

Prima Hütchen - Pralinen . 1/2 Pfd . nur 35 Pfg .

Pfefferminzbruch . 1/2 Pfd . nur 30 Pfg .

Berliner Mischung , hochfein 2 Pfd . nur 50 Pig .

1 , Pfd . nur 25 Pig .Husfenbonbons⚫

Prima Teegebäck , hochfeln , ½ Pfd . nur 45 Pfg .

la Eiswaffeln ½ Pfd . nur 48 Pig . /

kauft man fiets frisch u . preiswert bei

Thams&GarfsJever i . D. . Neueste 1

Sie lachen sehr !
wenn Sie

Jeder bereite sich auf die Preismaskerade

des Sportvereins „Frisia " , Jever , am

2 . Februar vor .

Sensationelle Preisherabsetzungen
in meinem

Inventurausverkauf
Einige Beispiele aus der Abteilung

Herren - Konfettion :
Gestreifte Herrenhosen , kammgarnartig , Wert 5. 75

Herren -Anzüge , Wert 34 50
Wert 53 .

B . jetzt 295

⚫jetzt 19 . 50
0 jetzt 38¬

Gute praktische Knaben -Anzüge , alle Größen vorrätig
Größe 1 bis 3 Wert 10 50 .

Größe 4 bis 6 Wert 11 . 50 .
Größe 7 bis 9 Wert 12 . 50 .

Knaben -Anzüge , Einzelgrößen .

° 9 °
•

Knaben -Manchester - Anzüge , Größe 7 bis 9 Wert 17. 00
Größe 10 bis 12 Wert 18 . 50

Einsatzhemden 1. 50 Normalhemden 1. 95 Sportmützen

Abteilung Schuhwaren :

Diverse Kinderstiefel und Kinderhalbschuhe

jetzt 6. 90

jetzt 7. 75
jetzt 8. 90 usw .

. jetzt 4 . 50

. jetzt 11 . 75
jetzt 12,90

95 Pig . usw .

19 20Größe 18 21 22 23 24 25 26

Preis 1. 95 2 . 20 2. 45 2. 85 3. 30 365 3. 95 4 . 50 4 . 95 usw .

Ein Posten Kinderstiefel , durch Dekorieren etwas beschädigt Paar 95 Ptg .

Ein Posten schwarzer Damen - Spangenschuhe , trüher 8 . 35 . jetzt 4 . 95

Braune Spangenschuhe , früher 12 50 . ⚫jetzt 7 . 75
jetzt 11 . 75

Hellfarbige Damenschuhe , früher bis 16. 50
Plüschpantoffel 75 Ptg ., schw . Tuchhausschuhe 1. 50 usw. usw .

Kommen Sie fofort

und sichern Sie sich diese enormen Vorteile !

Pat und Patachon 3. 5. Bein / 3 .: Beter Olters
sehen . Nicht minder werden Sie lachen bei dem fabelhaften

Bust piel „ O Jugend , wie bist du so schön " . Eine sehr

I stige Berliner Reise mit Grita Len , Sans Albers . Jakob

Tiedtke , Gerhard Ritterband , Hermann Sterler u . a . Dazu

Der große Film Sturmfiut " . Die padende pann . Hand¬
lung die es einzigartigen großen Heimatfilms ist umrahmt

von wunderv . Landschafts - u . Seebildern . - Wochenschau .

Sie versäumen etwas, wenn Sie Freitag oder

Sonntag (8- 11. 05 Uhr ) nicht ins Kino gehen
ISonntag 2 Extra - Vorstellungen zu kleinen Preisen .

Erwachsene 60 Bfg . , Rinder 30 Pfg .

3 - 5 Uhr : Tom Tyler , Lustspiel , Tierfilm , Woche .

5 - 7 Uhr : Woche , Tierfilm . , Jugend , wie bist
du so schön " .

Einladung !

Wir laden hiermit junge Damen
zu der am Sonnabend , 19 . D. M. , abends 8 Uhr

im Schüßenhof stattfindenden kleinen

Feier
anläßlich unserer Rohlpartie herzlichst ein .

Unteroffz .-Korps 1. Komp . II . MAA .

Kriegerverein Fedderwarden

(618

Zu unserem am Sonntag , 27 . Januar , 8 Uhr abends
in unserm Vereinslotal stattfindenden

Stiftungsfest
besteh . aus Aufführungen , Theater u . Ball - (Eintritt 0. 50)

laden wir freundlichst ein .

Der Wirt . Der Vorstand .

Große Maskerade
Sonnabend , 19. Januar , abds . 7 Uhr beginnend

Der

Stahlhelm

im Gasthof 3um crünen Säcer "

Beitung : Bandonium Verein

. . Harmonia ' ' , Wilhelmshaven

Sumorvollste Beranstaltung der Gegen¬
wart ! ! ! 2 Bandonium - Rapellen ! ! !

zu zahlreichem Besuch laden ein

Das Komitee . Der Wirt .

Das Haus der guten Qualitäten

Verein

ehem. 91 .

f. Jever u.
Jeverl.

Generalversammlung
Sonntag , 20. Januar 1929 ,

nachmittags 4 Uhr ,
im Vereinslotal .

Tagesordnung :
1. Jahresbericht .
2. Rassenbericht .
3. Weihnachtsfeier .
4. Rohlfahrt .
5. Werlesen der Eingänge .
6. Bornandswahl .
7. 5. Stiftungstest .
8. Berschiedenes .

er Borstand .

Der Stahlhelm " hat die
Rameraden zur Reichsgrün¬
dungsfeier am 19. Januar
im Erb " eingeladen . Zur
zahlreichen Beteiligung for .
dern wir die Kameraden auf .
637 ) Der Vorstand .

M. - L. - V. , 1862.

Donnerstag .
24 . Jan . , abends 8½ Uhr

im Erb "

Hauptversammlung
Tagesordnung wird be

fannt gegeben .
Der Turnrat .

Inventur -Ausverkauf EpäldälJever
Mein diesjähriger Inventur - Ausverkauf beginnt
19. Januar 1929 . Ohne Rücksicht auf die bisherigen

Breile habe ich alle Artikel , außer Kurzwaren , derart
im Preise ermäßiat , daß jedem Käufer die Möglichkeit
aegeben wird , meine befannten Qualitäten bis zu
20% Ermäßigung anzulaufen . Reiner darf diese

(644Gelegenheit versäumen .

Heinrich Jansen , Schortens

Inventur - Ausverkauf
Meine Auswahl ist die größte - 1 - Meine Breise sind die billigſten !

Auf alle Winterlachen (auch Baletots ) 20% Rabatt

Auf alle regulären nicht be onders herabaefekten Artikel 10% Rabatt

Ein großer Teil meines Lagers bis 50 % im Breise ermäßigt

Heine . Hanenkamp , Neue Straße1
Qualitätshaus für Herren - und Anabenbekleidung

20% Rabatt
gewähre ich auf die noch

vorrätigen (629

Gasthof „ Zum grünen Jäger "

Jeden Sonntag großer Ball .
Es ladet freundl . ein Ernst Jfen .

10887

Nochmalige Aufführung des

„Gastweert
Goebel "

Dienstag , den 12. Januar ,
abends 8 Uhr , im „ Erb " .

Eintritt 50 Pfa . und 1 mr

Der

Stahlhelm

Drisgruppe

Minsen -Wiarden

Kam. Johann Deling
St . Joost

ist verstorben , und wird am
Montaa , dem 21. in St . Joost
beerdiat .

Zur Trauerparade Antreten
ämtlicher Kameraden um

2,30 Unr bei der Wirtschaft
Redelfs , Altebrücke . (662

Er cheinen ist Ehrenpflicht .
Der Rührer .

Milch -Kontroll -Derein
Garms .

Versammlung
Gummischuhe Schortens. Sonntag, den 20. Januar : Dienstag , 22. Jan. 1929,

für Damen , Herren und
Kinder .

Sever . Herm . Wolff .

Brennstoffe :
Union -Briketts ,

B -Briketts ,

Zorf -Briketts ,
Eiform -Briketts

empfehle (631

ab Lager und frei Haus ,
sowie ab Bahn hier antom¬

mender Ladungen .

J . H. Cassens .
Ein schönes

Großer Ball .
Es ladet freundlichst ein B . Bogena .

634

Altebrücke . Sonntag , den 20 . Januar :

Kappenball
(Klavier und Geige ) .

Es ladet freundlichst ein

(641

S . Donner .

Bettfedern-Reinigung

abends 6 Uhr bei Albers .

Tages Ordnung :
Gründung

einer Bullenhaltungsges
nossenschaft .

D. V . : J . Janssen .
Nichtmitalied . sind zu dieser
Versammlung freundlichst

eingeladen .

Lefeverein Schortens
Am Montaa , dem 21. Januar ,
abends 7 Uhr , bei Herrn J .

Grahlmann in Schortens

Verkauf
von Zeitschriften bei ganzen
Jahrgängen gegen Barzah¬

(653
Käufer werden hierzu

freundlichst eingeladen .
auf meiner zuverlässigen Dampf - un

und Heißluft -Maschine

jezt jeden Freitag

Konzert D. maskenkopum A. Mendelsohn
des Stahlhelm , Ortsgruppe
Jever , anlässlich des Reichs¬

gründungstages am Sonn¬

abend , dem 19 . Januar 1929 ,

im ,, Erb " . Ausgeführt von der
Stahlhelmkapelle W' naven .

Eintritt 1 RM Beg . 8 Uhr abends

Nach dem Konzert

Tanzkränzchen

Frauen -Mäntel

Snventur¬

Ausverkauf

schwarz und farbig , alle

Weiten , bis 135 Zentimeter

Länge , enorm billig !

Bruns & Remmers , Jever

zu verkaufen .

Heidmühle , Mühlenweg 26 .

Gasthof zum rolen
Löwen

ff . Thüringer
Bratwurst

630 ) G. Cilts

Sengwarden

Landbund

Generalversammlung
am Dienstaa , 22. Januar .

abends 7 Uhr , (646
in Sellmerichs Gasthaus .

Zagesordnung :
1. Rechnungsablage
2. Neuwahl des Borstandes
3. Bichtbildervortrag

Serrn Dr . Mannherz
4. Berschiedenes .

Der Vorstand

Don

Mein

diesjähriger Juventur-Ausverkauf
beginnt am Montag , dem 21. d . .

und sollen mehrere größere Bosten

Schuhe und Stiefel
für Damen , Herren und Rinder ganz
enorm billig abgegeben werden .

! ! Alles nur Qualitätsware !!

Auf reguläre Ware 10 % Rabatt ! !!!!

Der Boritand
G. Gerdes

Zentralverband deutscher

Kriegsbeschädigter und

Kriegerhinterbliebener
Ortsgr . Nohenkirgen

Sonntag , den 20. Januar ,
nachmittags 3,30 Uhr

Versammlung
bei Gastwirt Hinrichs

An dieser Berlammluna
nimmt der Geschäftsführer
Schroder , Oldenburg . teil .
Nach der Versammlung Be¬
ratungsstunde in Renten .
anaelegenheiten .

Alle Kriegsbe chädigten und

Hohenkirchen und Umgegend

(414

Ariegerhinterbliebenen aus

St. Annenstraße 7. N. D. Harms . berzlich eingeladen.

Bom 19 . Januar bis 2. Februar
gebe auf interwaren 20 % , auf

andere Waren 10 % Rabatt ! !

Neue Straße . Ernst Beters .

Der Moritand
$ . C.

Boßelverein
Freie Bahn , Accum

Sonnabend, den 18. Januar ,
Generalversammlung

(639bei R. Wessels
Der Boritand

Statt Ansage .

Heute morgen 9,30 Uhr endete das raftlos

tätige Leben unserer lieben Mutter , Schwie¬

ger , Groß - , Urgroßmutter und Tante ,

der Witwe des Candhäuslings

früsmer Hinrichs

Johanne Elije geb . Weßels
im 76. Lebensjahre .

Die trauernden Kirder

neb allen Angehörigen .

Schortens , 17. Januar 1929 .

Beerdigung findet am Dienstaa , bem

22. Januar , nachmittags 8 Uhr , vom Trauer¬

bause aus ftatt .

Statt Anfage .

Heute morgen entschlief nach langem , schwe¬

rem in Gedulo getragenem Leiden mein quter

Mann , unser sorgiamer Vater , Schwieger - und

Großvater , Bruder , Schwager und Ontel

Joh . Heine . Deling
im Alter von 58 Jahren .

In tiefer Trauer :

Witwe Johanne Deling geb Jansen

nebft Kindern und allen Verwandten

Die Beerdigung findet am Montag , dem

21. Januar , nachmittags 3 Uhr , in St . Joost

statt . (649

Statt Rarten .

Seute nachmittag entschlief fanft und ruhig
unfere liebe Mutter , Schwieger - , Groß - , Ur¬
und Ururgroßmutter

Wwe . Anna Luiken
geb . Luiten

im 96. Lebensjahre .

Die trauernden Angehörigen .

3etel , den 16. Januar 1929 .

Die Beerdigung findet tatt am Montag ,

dem 21. Januar in Dykhausen , 3 Uhr nach¬
mittags . Abfahrt 12. 15 Uhr vom Sterbehause .
Borher Andacht daselbst .

Aranzipenden waren nicht im Sinne der

Berstorbenen .

Nachruf .

Unser Kirchenratsmitglied ,

Landwirt Carl Jacobs
ist am 15. d . Mts . aus diesem Leben abberu¬
fen worden .

Er war uns ein liebes Mitalied , das treu
feine Pflicht tat . Wir werden ihm ein ehren¬

(645des Andenken bewahren .

Minsen , 17. Januar 1929 .

Der Kirchenrat .

Nachruf .
Am 15. Januar d 3. verstarb der Deich

geschworene des V. Bezirks , Serr Landwirt

Karl Jacobs ,
Nordergroden .

Der Verstorbene hat in jahrelanger Tätig¬
feit sein verantwortungsvolles Amt mit großer
Treue und Umsicht verwaltet . Der Borstand
wird ihm allezeit ein ehrendes Gedenten be¬
wahren . (669

Jever , den 17. Januar 1929 .

Der Vorstand des III . Deichbandes .

Rob , Amtshauptmann .

(663
Für die vielen Beileidsbeweise bei dem Hin¬

scheiden unserer lieben Entschlafenen

danken wir herzlich .

Bussenhausen. Otto Janzen und Frau .

Die Beerdigung unieres lieben Verstorbenen ,

des Landwirts

Christian Reel Georg Jacobs
findet am Sonnabenb . bem 18. Saunar , nachmit

tags 3 Uhr , in Minsen Ratt .

Nordergroden .
Familie Johann Jacobs .
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Kabul , Eismeer und Bölker¬
verföhnung

Eine Lektion internationaler Höflichkeit .

aus dem Eismeer durch Bolschewifen machen müssen ! | Geige spiclte . Nach seinem Tode stellte es sich heraus , see in die Nordsee sind zwei Lastschuten vom Anker

Moskau hat sogar den von Mussolini angebotenen daß er mehrfacher Hausbefizer war und ein Gesamt - losgerissen . Eine davon befindet sich in Not .

Ersatz der russischen Expeditionsfosten abgelehnt . vermögen von etwa einer Million Zloty hinterläßt .

Sein Eisbrecher Krassin " rettete eben Menschen ,

unbefümmert darum , welcher Nationalität sie waren . Fachot geheilt

Vor dem Ausbruch einer

Revolution in Honduras ?

Es gibt noch keinen Knigge für den internationa - Die Engländer aber retteten drei deutsche Frauen
TU . Berlin , 17. Januar . Wie der „ Lokal -Anz ." .

len Bölferverfehr. Trotz Völkerbund Bei dieser aus Kabul zum Zeichen der Völkerversöhnung:

GenferJuſtitution gibt es ungezählte Untersuchungs- wirfti es geschehen Zeichen und Wunder am aus Paris meldet, ist am Mittwoch der frühere Kol¬
marer Generalstaatsanwalt Fachrt der bei dem An¬

qusschüsse für die neckischsten Angelegenheiten. feinen Bölferversöhnungshimmel !
Wie der englische Luftfahrtminister auch soweit schlag am 22. Dezember verwundet wurde , voll¬

aber, der das Höflichkeitskrevier des Freiherrn von
die soviel glossierte englische Höflichkeit verlengnen kommen geheilt aus der Klinik entlassen worden .

Knigge in die für den internationalen Anstand ger¬

tenden Regeln gebracht hätte . Es wird höchste Bett . Fonnie ! Sennt er nicht die Geschichte von den beiden
englischen Bergsteigern , die nacheinander in die

Unter den aus dem belagerten Kabul uit eng¬
gleiche Gletscherspalte hineinfielen ? Sie famen nur

lischen Flugzeugen geretteten zwanzig Frauen maten
arch drei deutsche Frauen , Mütter mit Kindern . Deshalb darin um , weil feiner dem andern helfen

Aller Ehre wert , aber bisher im Völkerverkehr eine wollte , denn - sie waren einander nicht vorge =

stellt . . . In wohlgemessener , fultivierter Höflich¬

Selbstverständlichkeit. feit kann man schwerlich zu weit gehen , wohl aber

in der Ausdeutung einer einfachen Menschen - und

Wölferpflicht als völkerversöhnendes Moment. Mer
schreibt den Knigge für den internationalen An¬

standsverichr , der sich in vorlocarnoschen Zeiten auf
ungeschriebene Gesetze stützte ?

Nicht so nach Ansicht der Engländer , die sich be¬

müßtat gefühlt haben , durch den Mund ihres Zufi¬
fahrtministers aller Welt zu verkünden : Die Re :-

tung deutscher Frauen und Kinder aus Kadul dury

englische Flugzeuge ist ein weiterer Beweis für die

fortschreitende Völkerversöhnng . .
Das sagte der Vertreter eines Randes , das sich

fälschlich einbildet , daß nur in seinen Hoheitsgrenzen
das moralische Gesetz gelte : Ladies first !

Wozu dies Locarno doch alles herhalten muß !

Ohne Locarno , ohne Völkerrersöhnung hätten die

Engländer es also , weiß Gott , fertig gebracht , die

drei Frauen in Kobul fißen zu lassen , weil sie eben
Deutsche waren ? Am Rhein läkt man zehntausende
Soldaten und Schwarze stehen im Zeichen der Möl¬
ferversöhnung , und in Kobul rettet man drei deur¬

sche Frauen im gleichen Zeichen . . .

Bisher ist solche Selbsthemeihräucherung im In¬
ternationalen Verkehr (von der die deutsche Presse
zum Teil in dementsprechender Aufmachung und
durchweg tommentarlos Kenntnis nahm ) nicht üblich

gewesen. Messina , Courrières und andere Schick
falskatastrophen wurden schon lange vor Locarno
auch zu einer deutschen Gefühlsangelegenheit . ohne
daß es einem Menschen eingefallen wäre . fich damit
zu brüften . Fast täglich helfen und retten sich auf

allen Meeren die Seeleute aller Nationen . ohne

selbst als Netter Aufheben davon zu machen und

ohne Locarno zu zitieren . Das ist einfach Menschen¬
pflicht ! Wie manchen stillen Retter auch gibt es ,

der sich nach einem Rettungswerk unerkannt und

ohne Dank zu wollen bei Seite schleicht . Hoch klingt

das Lied solcher braven Männer ! 1nd aus

Menschen - und Anstandspflicht der Rettung aus

Kabul wird eine Völkerversöhnungsaktion
macht . . . .

der

ge =

War das auch der Geist Locarnos , der aus dem

Das Deutschland -Lied
im besetzten Gebiet .

T. 11 . Mainz , 17 Jan . Bei einer Veranstaltung

der Kaufmannschaft in Kreuznach im Oktober 1928
wurden auf einem freien Platz von Turnern Pyra¬
miden usw . gestellt Plöglich stimmte man das

Deutschlandlich an das die Menge mitjang . Einige
französische Offiziere , die der Veranstaltung bei¬

wohnten , lieken den Namen des Festleiter ? notieren .
Dieser , der 35jährige Jacob Heinz aus Kreuznach ,

hatte sich daraufhin vor dem französischen Militär¬
polizeigericht in Koblenz zu verantworten . Er be¬

bonte, daß nicht er , sondern ein fremder Mann unter
den Zuschauern das Deutschlandlied angeſtimmt habe .
Das Gericht kam zu einem Freispruch , wogegen der
Staatsanwalt jedoch Berufung einlegte , so daß sich
der Angeschuldigte jetzt noch einmal vor dem franzö =

fischen Kassationsgericht in Mainz zu verantworten

hatte , das ihn als verantwortllchen Leiter der Ver¬
anstaltung zu 100 M Geldstrafe verurteilte .

Ueber das Los der am Nachmittag verunglückten
Mannschaft des Rettungsbootes „Königin der Nie¬
derlande " fehlt jede Nachricht . Die zur Hilfe ausge =

fandten Rettungsboote sind noch nicht zurückgekehrt .

T . . Paris , 17 . Jan . Nach einem Havas - Tele¬

gramm aus Newyork soll in Honduras der Ausbruch

einer Revolution drohen . Die Ausländer verlassen

bereits in größter Haft das Land. Bekanntlich find
die Konservativen mit dem Ausgang der letzten Wah¬

len , bei denen sie geschlagen wurden , sehr unzufries
den . Der amerikanische Kreuzer „ Denver " liegt für

alle Fälle an der Küste von Honduras vor Anker , m
um fliehende Ausländer aufnchmen zu können .

Ein angeblicher Reichstags¬
abgeordneter

T . - 11. Berlin , 17. Januar . In einer Charlotten¬

burger Pension wurde heute ein Schwindler ver¬
haftet , der mit gefälschten Briefbogen des Reichs¬

tages sich erhebliche Einnahmen zu verschaffen gewußt
hat . Der Schwindler ist 35 Jahre alt , von Beruf

Schneider , namens Mezzig . Auf bisher noch nicht
festgestellte Weise hat er sich Briefbogen , wie he

die Reichstagsabgeordneten zu benuten pflegen . ver¬
schafft und sich mit Hilfe dieser Formulare an zahi¬

reiche wohlhabende Leute mit Bettelbriefen gewandt ,
indem er sie aufforderte , Beiträge für verschiedene
Wohlfahrtsstellen und die Gefangenenfürsorge zu
zahlen . Vielfach hatten diese Briefe auch Erfolg , da
sie mrit Dr . Stein , Mitglied des Reichstages , oder

Dr . Stolzenberg . Mitglied des Reichstages , unter¬

seichnet waren und die Angebettelten sich erst später
darüber unterrichteten , daß es einen solchen Abnes

ordneten im Reichstag nicht gab . Die Geldbeträge

schicken . Seinen Schwindel betrieb er zuletzt so groß¬

zügig , daß er sich sogar Angestellte hielt . Es war

ihm gelungen , in den Reichstag Eingang zu finden
und mehrfach ließ er seine Angestellten , um auch diese
zit täuschen , dorthin fommen und übergab ihnen im

Reichstag die von ihm ausgestellten Quittungen ,

schickte , um die Beträge einzufassieren . Metztg
wurde bereits kürzlich einmal verhaftet , aber wieder

freigelassen , da seine Betrügereien noch nicht in

vollem Umfange bekannt waren . Jetzt wird er nicht
mehr so leichten Kaufes davonkommen .

Meihbischof Dr . Deitmer & lick er sich meist in irgend ein vornehmes Goter

TU . Berlin , 17. Januar . Wie die „ Germania "

meldet , ist Weihbischof Dr . Deitmer am Mittwoch
abend nach kurzem Krankenlager an den Folgen einer
Lungenentzündung gestorben .

Gegeifer der „Polska Rachednia" in Kattow' s frrach. Barfee Gilbert will bleiben mit denen er sie zu den angebettelten Personen vtn¬

als der deutsche Dampfer Samos die in Seenot be ÷

findlichen polnischen Amerikaflieger des „ Marschall

Pilsudski" rettete und aus technischen Gründen die

Rettungsmeldung erst Stunden später funfen konnte ?

„Entweder hat also das geradezu unerhörte Ver¬

sagen des deutschen Radiodienstes oder wiederum
eine dem europäischen Denken unrerständliche Bus =

heit und unmäßige Schadenfrende abfichtlich dre

Nachrichten zurückgeholten , um den verhakten Polen .

die in Augst um das Schicksal ihrer Flieger auf

Nachricht warteten , eins auszuwischen . . ."

England brüstet sich als Retter von Deutschen ,

und Polen schmäht deutsche Retter Im Reichen der

Völkerverföhnung . Sätte das an der Völkerner¬

söhnung unbeteiligte Moskau in den Stil des eng¬

lischen Luftfchrtministers verfallen wollen , was hätte

es aus der Rettung der Faschisten Nobile und Gen
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T. U. London , 16. Januar . Der Reparationsagent

Parker Gilbert hat auf telegraphische Anfrage von

seinem Erholungsaufenthalt in Louisville im Staate
Kentucky, cus an den Vertreter der „British United

Preß " folgende Antwort gesandt :
, ,Die Berichte über meinen Rücktritt sind voll¬

kommen erfunden . Ich kehre am 26. Januar nach

Europa zurück , um meine Arbeit als General¬

agent für die Reparationszahlungen wieder auf¬

zunehmen ."

Ein reicher Armer

T11 . Worschau , 17. Januar . Dieser Tage ist hier

ein allen Warschauern wohlbekannter Bettler ge¬

storben , der seit Jahren auf dem Napoleonsplaz die

Schwerer Nordsturm
an der holländischen Küste .

T . U. Amsterdam , 16. Jan . In der vergangenen
Nacht herrschte an der holländischen Küste ein schwerer

Nordsturm mit Schneegestöber . Der Wind erreichte

zeitweise eine Geschwindigkeit von 25 Meter und

einen Druck von 75 Kilogramm auf das Quadrat¬
meter . Der dänische Tampfer Chili " geriet bei
Vlissingen in eine Böe und verlor dabei den Anker .

Schlepper eilten zu Hilfe . Am Ausgang der Zuider¬

Eisgang
Hamburger

Kafen
난

Ter anhaltende Frost hat die Ausfahrt zur Nordsee

bereits stark vereist . so daß der Schiffsverkehr nur
mit Eisbrechern unter schwierigen Umständen auf¬
recht erhalten werden kann . Der größte Teil aller

Schlepp - und Lotsendampfer ist eingefroren .

De Nedderfassen

Von Fri Husmann .

Von Karn noch fast , von Puckel risch ,

Un hart von Bast . von Harren frisch ,

Good von Gemööt , in Arbeit tru ,

Sund von Geblöt un starf von Bo ,

Bi Storm un Striet so licht nich tamm

Dat is de Nedderfassenstamm !

CANELO

In Globen echt und free von Stolt ,

Un tah in ' n Recht as knorrig Holt ,

Und plattdütsch föhrn , nich veel von Wör ' n ,

Dat Chle ehrn un nich vertör ' n ,

Nich scho un bang vör ' n starfsten Damm -

Dat is de Neddersassenstamm !

Sollioll Dich im Frühjahr u . Sommer

der Vögel Lied erfreuen , so

nimm Dich jetzt ihrer an ! !!!!!!!!!!

Er hielt ihre Hände in den seinen . So war sie

als Kind immer an ihm gehangen , wenn sie ihm
„ Weißt duirgendeine Freude zu künden hatte .

noch?" wollte sie sagen und frug ganz etwas anderes .

Wo ist mein Mann ?""

mitgeteilt , dann steht euch unser Haus zu jeder ihn bereits heute nachmittag erwartet , und nun war bis an seine Brust . Sie um seinen Hals zu legen ,

Stunde offen ." es acht Uhr , und noch immer hörte sie nicht seinen reichte ihre Kraft nicht mehr .

Dein Mann fann bei mir als Verwalter ein - Schritt die Treppe herausfommen den müden , lang =

samen Schritt , bei dessen erstem Klang sie immer so¬
treten ," hatte Karl ihr zu wissen getan .

Sie hatte alle diese Hände , die sich ihr entgegen - fort die Flurtür aufriß , um ihm entgegenzulaufen

streckten, zur Seite geschoben. Aus Stolz ! „Ein Sie kam dann noch immer recht, bis an die Mitte

Ebrach bittet nicht ," hatte sie zu ihrem Manne gesagt . der Stufen , so müde war er meist , und so hastig

Damals war er noch gesund ! - Vielleicht wäre er mußte er atmen .

es heute noch , wenn sie nicht so hochmütig alle Brücken Früher ! - Nein , nicht an früher denken ! Wenn

hinter sich abgebrochen hätte. Sie wollte nicht bemit - er draußen in ihrer Vorstadtvilla über den Kiesweg

leidet sein . Und nun wurde sie es doch. gekommen war , frisch und elastisch , ein fieghaftes

Lächeln in den Augen und immer eine Ueberraschung
für sie in einer seiner Taschen verborgen. Wie war

fühltedas schön gewesen ! Sie schloß die Lider
seine Küsse auf ihrem Mund und wie er sie an sich

drückte .

Aber Trude wollte keine Almosen ! Und nun war

es zu spät. Er mußte sterben ! Ihr schmales und
blasses Gesicht verzerrte sich, ihre Arme schlugen auf
den Tisch und die Stirne solgte nach . Sie klammerte Ich will bitten ! - Es fiel von ihr wie Flitter .

ihre Finger an die Kante. Aus dem Wimmern, das Sie kam sich ganz nackt und hilfebedürftig vor und
sich ihr entwand , wurde ein heiseres Schluchzen . suchte nach jemand , der ihr half , ihre Blöße zu be¬

Sie erhob sich, hastete nach dem Gang , stieß schwer decken.
gegen die Ecke eines Schrankes und fühlte einen In der Erregung fand sie teine Feder . Nur ein
schneidenden Schmerz durch ihren Körper gehen . Gr Bleistift lag auf dem kleinen Tische nebenan . Ste

war so fürchterlich , daß er ihr für den Moment das entsetzte sich vor den Schriftzeichen , die sie auf das
Bewußtsein raubte . Papier warf . Aber der Vater würde es lesen können .

Dann war es vorüber .

Sie Holte tief Miem und wischte sich mit den
Fingerspitzen den Schweiß hinweg , der in einer falten
Schicht auf ihrer Stirne lag . In dem fleinen Zim¬
mer , das ihr Bett und Reste früheren Bekagens
zeigte , suchte sie nach einem Blatt Papier . Eine Karte
fiel ihr in die Hände , feines Bütten , mit einem
schmalen Goldrand und ihrem Monogramm in der
Ece .

Ein schwacher süßlicher Duft von Heliothrop ent¬
strömte ihr . Sie sog ihn gierig ein und drückte ihn
an die Wange . Dabei liefen ihr die Tränen darüber
hin. Trepfen um Tropfen rann auf das Blatt .

-

Geliebter Vater !

„ Du sollst mich nicht füssen , Trude ! - Du sollst

nicht!" Ganz deutlich glaubte sie diese Worte zu
hören und das hungrige Atemholen seiner kranken
Lungen .

Das Klingeln der Flurglocke riß an ihren Nerven .

Das war er nicht ! - Wenn er ? -

„ Er kommt erst morgen , " sagte er ruhig und war

dabei so dankbar , daß der Gang ein so tiefes Dunkel

um sie beide legte , daß ihre Gesichter gänzlich im
schwarzen Schatten lagen .

, ,Warum erst morgen ? "

Er hörte ihre Verwunderung . Es klang keinerlei

Surge aus ihrem Ton . Und das war gut so .

, ,Sie ließen ihn noch nicht reisen zu Hause .

Vater meint , dit würdest wohl telegraphieren , wenn

dir etwas wäre , und so blieb er noch ."

Sie nickte , riß ihre Hände aus den seinen und

lehnte sich gegen die Wand . Verzweifelt wimmerte
fie auf .

Ec erschrat . Was ist ? "

Ihre Finger krallten sich um das eigene Fleisch

der Handrücken . Sie suchte den Ton , den derHilf uns ! - Bitte Gerda , daß sie meinem

Manne den Aufenthalt in einem Sanatorium er¬

möglicht . Ihr habt thn alle gesehen ! Erbarunt

Euch ! Gerda soll mir das Geld leihen ! - Nur

leihen , Vater ! Ich bezahle es gewißlich ab . So Ein zweites Mal zuckte ihr Körper unter dem

wie das Kind zur Welt ist , nehme ich eine Arbeit schrillen Ton zusammen . Sie konnte nicht . - E3

tagsüber an , dann kann ich ihr Monat für Monat wand sich etwas durch ihren Leib , das den Bewegun

eine bestimmte Summe zurückgeben . gen einer Schlange glich und die mit ihrem Giftgebiß
Geliebter Vater , sage Gerda , daß ich sie auf sich den Weg suchte . Sie stemmie sich gegen die

den Krien darum bitten lasse ! - Auf den Knien ! Wand und veratmete .

Laß es ihr lesen , sonst wird sie es nicht glauben .

Wenn ich ihn nicht so sehr liebte , würde ich nicht

für ihn betteln gehen . -

Ste vermochte feinen Schritt vorwärts zu sehen .

Nur kein Telegramm jetzt oder sonst etmas Fürch - Schmerz ihr auspreßte , zurückzuhalten .

terliches ! Das war das Lehte , was ihr werden durfte .

Telegraphiere mir , lieber Vater , ob Gerda ia
gesagt hat . Laß , mich nicht zu lange warten . Bitte .
Ich bin ganz am Ende meiner Kraft und allem . -

Trude .

„ Einen Augenblick !"

„ Trude ! "

Die Stimme kam zu ihr aus Fernen , die faum
mehr einen Laut verständlich werden ließen . Aber
die seine war es richt .

„ Einen Augenblick ! "

Es war unmöglich .

Ernst frug noch einmal .

diesmal keine Antwort .

Da begriff er .

Aber er bekam auch

Er trug einen Stuhl aus der kleinen Küche und

erückte sie behutsam daraus nieder . Ohne ein Wort
zu sagen , streichelte er ihr Haar und fuhr ihr die

Wangen herab , in weichen hypnotisierenden Be¬

wegungen .
Weher kam es , daß sie heute doppelt und dreifach

fühlte. wie bettelarm sie geworden, wie schlecht es um
Nach etwa zehn Minuten wurde sie ruhig und

ihren Mann stand und wie der Tod schonseine Hände
nach weiteren fünf fand sie das erste scheue Lächeln

für ihn. Ihre Augen suchten nach den seinen undnach ihm ausstreckte ! Sie hatte immer geglaubt , ganz
stark und lebensmutig zu sein, und nun war ihr mit

ihr Mund nach seinen Händen . Wie gut du bist ! "

einem Mole so gräßlich elend , und eine wilde Ver¬
Er wollte sie in das Zimmer führen , aber sie ver

zweiflung peckte sie. Ihr war , als stünde sie ganz
Die Schlange , die da thren Leib erzittern machte , mochte ganz allein zu gehen . Aller Schmerz war wie

allein und alles stürzte über ihr zusammen. Sie mußte die Augen schließen . Es wühlte jemand schien sich in den letzten Krämpfen zu winden . Dann versiegt .
Wen soll ich dir holen ? Und wo ? Sag ' ,

Satte sie denn niemand, nach dessen Hinde sie mit Messern in ihren Eingeweiden. Der Schmerz wurden ihre Bewegungen langsamer, flauten ab,
Trude . Ich bleibe selbstverständlich bei dir . Aber ich

greifen konnte? - War es denn möglich, daß Bater trieb ihr ein Naß in die Augen und auf die Stine . verebbten und erstarben gänzlich.
und Geschwistersie so herzlos im Stiche ließen ? Sie fühlte wiederum die gräßliche Angst wie zuvor . Langsam , noch völlig verstört von dem Schmerze bin ganz fremd hier und weiß nicht aus und ein . Dv

"Wenn du irgendeiner Hilfe bedarfst , dann Durch die verstaubten Fenster kam die schwache der lesten Minuten , ging sie nach der Türe und brauchst mir nur die Adresse zu geben ."

Sie nctierte hastig einen Namen auf einen Zettel ,
schreibe," hatte der Bater zu ihr gejagt, als sie nach Helle des verdämmernden Tages . Die Uhr eines öffnete. "
dem Unglücstag des Bankfreches in seine Arme Kirchturmes schickte über das Dächergewirr der Häu¬ „ Ernst ! " den sie ihm reichte . „lind telegraphiere meinem

ser acht Schläge in das Zimmer . Sie taumelte dem Bruder entgegen , wollte beide Mann ! Bitte , Ernst !"

Wenn er nur käme ! Bald käme jest ! Sie hatte Arme um ihn schlingen und brachte sie kaum mehr
flüchtete.

„Wenn ihr ein Afni benötigt !" hatte Gerda ihr
(Fortseßung folgt . )



ZumKloofschießerwettlampf Friedeburg
Wittmund gegen dieFriesische Wehde.

Wenn man die geradezu glänzenden Wurfre¬
fultate beim Wett . ampf Friesland contra But¬

jadingen am 9. Januar bet yohenverge als
Laie rein oberflächlich betrachtet und mit denen
bei Betel in Parallele stellt , so tommt man un¬

willkürlich zu dem Ergebniss , daß bei Varel be¬
deutend besser geworfen wurde als bei Zetel .
Das ist aber feineswegs so . Zwei Umstände dür¬

fen bei der Wertung nicht verge , fen werden .
Einmal war das Gelände bei Hohenberge ganz
bedeutend besser als bei Betel . Zum anderen
aber sind die für Barel eingesezten Meter¬
zahlen in Wirklichkeit Schritte . Beim Zeteler
Werfen wurden die einzelnen Würfe dagegen
genau durch Bandmaß festgestellt , sind demnach
auch durchaus einwandfrei . In Wirklichkeit fonn¬
ten die Leistungen in der Zeteler Marsch den ,
Bergleich mit denen bei Varel sehr wohl aus¬
halten . Die Ostfriesen standen diesmal durch¬
aus ebenbürtigen , erstklassigen Kämpfern gegen¬
über , von denen vier ja bekanntlich mit gegen
Butjadingen warfen . Dies waren die Werfer

Eden , Bredehorn , Osterthum und Hullen .

Mit allzu hoch gespannten Erwartungen sind
wir daher auch nicht in den Kampf gezogen ;
auch war uns von sonst berufenen Seiten eine

Niederlage prophezeit . Aber unsere Werfer ha¬
ben sich diesmal sämtlich geradezu glänzend
ale tüchtige Feldwerfer gezeigt . Nicht allein
waren die Fluchten tadellos dem Gelände an¬

gepaßt , sondern die Kugeln fielen auch meist
alle dort nieder , wo die Wahnweiser standen .

Außerdem bewunderte man die Eleganz beim
Abrourf und den kolossalen Druck , der den
Kugeln mitgegeben wurde .

Dieser überlegenen Technik in Verbindung mit
der Me. sterschaft unserer Bahnweiser haben wir
den glänzenden Sieg zu danken . Sogar der ,
16jährige Walter Kunstreich zeigt verhältnis¬
mäßig sehr gute Felddisziplin " und berechtigt
zu den schönsten Hoffnungen , wenn seine för¬
perliche Entwicklung normal verläuft und er es
nicht versäumt , in regelmäßiger Uebung sich sei¬
me Kugel genau einzurichten .

Leider wurden verschiedene Kugeln unserer
Besten Werfer im Laufe gehemmt , wodurch sie
bei der Bewertung ihrer Wurfresultate nicht zu
ihrem vollen Recht gekommen sind . So mußte
unser Meisterwerfer Ghmen einmal 20 - 25 e -

ter einbüßen .

Um unseren Gegnern volle Gerechtigkeit an¬
gedeihen zu lassen , müssen wir sagen , daß wir
im großen und ganzen etwas mehr vom Glück
begünstigt waren , aber ihre eigenen Kenner
sprachen es freimütig aus , daß sie beim Feld¬
werfen noch manches von uns lernen können .

Mit . stloser Befriedigung können wir auf
den Tag von Zetel zurückblicken . Man har im
Felde und auch nach dem Kampfe fein böses
oder unanständiges Wort gehört und die Auf¬
nahme und Behandlung in Betel war über alles
Lob erhaben .

Eine leine Nachfeier im Edenschen Saale .
vertiefte die an sich schon innigen Beziehun¬
gen zwischen uns und den Wehdern .

Für den kommenden Winter wurde uns ein
Revanchekampf bei Wittmund in Aussicht ge =
stellt .
Abichafe . S . Tiarts .

Wie muß sich der Kraftfahrer
vor Bahnübergangen

verhalten ?
Von Landgerichtspräsident Hartmann - Liegniz .

Die häufigen Kraftwagenunfälle an Bahnüber¬
gängen zwingen zur äußersten Vorsicht . Nicht nur

die Kraftwagen und ihre Insassen müssen geschützt

werden , sondern auch die Banarlagen , die Züge und ]

die Reisenden . Denn oft genug sind durch Kraft¬

wagen schwere Eisenbahnunfälle verursacht worden .

Mitschuld an solchen Unfällen trägt mangelnde
Aufklärung der Herren - und Berufsfahrer darüber ,

wie sie sich bei Bahnübergängen zu verhalten haben .

Mancher würde sorgfältiger fahren , wenn er wüßte ,
mas das Gesch und die Rechtsprechung von ihm

fordern . Prüfen wir also an der Hand der Entschei =

dungen unserer höchsten Gerichte :
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schweren Wagen (Lastkraftwagen ) möglicher = | zogen worden . Bei Beiden stellte sich starker Brech
weise nicht ohne weiteres hinaufbringen kann . reiz ein . Auch in den benachbakten Häusern haben
Er handelt deshalb fahrlässig , wenn er trop die Bewohner vorsichtshalber ihre Wohnungen ver
des zu erwartenden Zuges das Bahngleis lassen . Die Unterbrechung der Bruchstelle hat ge
überqueren will , der Wagen aber die Ster - zeigt , daß dieses Unglück in ähnlicher Art entstander
gung wegen der Glätte nicht mehr nehmen ist , wie das zu Anfang des Jahres in der Gärtner
kann und auf den Schienen stehen bleibt oder straße . Es ist abermals eine Schweißnaht in einer
über diese nicht schnell genug hinwegkommt , Rohrmuffe gerissen . Durch die zahlreich einge
so daß sich ein zusammenstoß ereignet (Reihs - bauten Riechrohre konnte das Gas sofort entweichen,
gericht . Urteil vom 15 . 4. 26 ; IV . 616,25 , Die fortwährenden Gasrohrbrüche der letzten
O. 2 . G. Frankfurt , Urteil vom 7. 4. 27 . ) . Zeit können das Vertrauen zu diesen Anlagen nicht1. Nach § 79 der Eisenbahnbau - und - betriebs¬

Alle diese Entscheidungen enthalten wichtige Ge - gerade erhöhen .
ordnung ist das Ueberschreiten der Bahn be :

Annäherung eines Zuges verboten . Dies gilt ſichtspunkte . Leider werden sie von der übergroßen
Zahl aller Kraftfahrer auch nicht annähernd befolgt . Drei Kinder beim Spielen auf dem Eise ertrunken .auch für den Kraftfahrer . Nähert sich also etn
Möge sich jeder vor Augen halten . daß leichtfeciines

Zug , so muß der Kraftfahrer vor dem Bahn¬
Handeln bei Bahnübersängen nicht nur Gefahr für T. -U Nordhorn , 17. Januar . In der Nähe der

übergang halten , selbst wenn er infolge der
das eigene Leben mit sich bringen fann , sondern auch holländischen Grenze spielten vier Kinder auf dem

Geschwindigkeit seines Jahrzeuges noch ohne schwere Gefängnisstrafen und umfangreiche Schaden- Eise . Sie brachen plötzlich ein , wobei drei Kinder
Gefahr den Uebergang paffieren fönnte . Sonst

macht er sich strafbar . So wurde ein Kraftfan - erfasprozesse, welche vielleicht die ganze Lebensert - ertranken .
stenz vernichten .

rer bestraft , der über eine Bahnstrecke fuhr , als

der Zug noch 170 Meter entfernt war . lno

das mit Recht , denn durch jene Vorschrift soll

auch jede Möglichkeit einer Gefahr , z . B . durch

Stehenbleiben des Fahrzeugs auf der Fahr¬

bahn beseitigt werden . (O. 2 . G . Dresden ,

Urt . v . 17 . 5. 27 ; 2 O. Sta . 45 . 27 )

2. Uuter , allen Umständen ist es verboten , no

zu versuchen , vor einem herankommenden Zuge

Neues aus aller Welt

Das Rettungsboot Prinz der Neederlande "

verunglückt .

Der Dampfer Majestic " schwer beschädigt

in Newyork eingelaufen .

T - U . Newyork , 17. Januar . Der Ozeandampfer
, ,Majestic " ist am Mittwoch schwer beschädigt in den
Newyorker Hafen eingelaufen . Am Montag ist im
schweren Sturm eine riesige Sturzsee über das

Schiff hinweggegangen , die das gesamte Vorschiff ,
die Räume der dritten Klasse und die Mannschafts .
räume unter Wasser setzte. Ein Toter und mehrers

T. - U. Amsterdam , 17. Januar . Mittwoch morgen

die Schienen zu kreuzen. Vielmehr hat der wurden bei Huk van Holland Notüignale des däni¬
Kraftfahrer langsam an die Schranke heranzn - schen Schiffes „Valka " gehört . Das Dampf -Rettungs - Verwundete sind zu beklagen.

der

Furchtbare Explosion in einem amerikanischen
Bergwerk .

fahren und zu warten , bis der Zug vorbei ist . boot Prinz der Neederlande " fuhr aus . um

(Reichsgericht , Urt . vom 15. 4. 26 ; IV 616 . 251. Mannschaft Hilfe zu bringen . Gegen 2 Uhr funkte

3. In der Nähe von Bahnhöfen und dergleichen die Valka ", daß das Rettungsboot im Sturm um¬

muß der Kraftfahrer damit rechnen , daß der geschlagen sei und die Bemannung von achi Per¬
T. - U. London , 17 . Januar . Bei einer Doppel¬

Bahnförper ieden Augenblick vor ihm auftan - fonen hilflos in den Wellen treibe . Eine an die

chen kann . Er muß deshalb seine Fahrbahn Valka " gerichtete Bitte , der Mannschaft Hilfe zu explosion in einer Kohlengrube in Westvirgina sind

ganz besonders sorgfältig beobachten und pra - senden , wurde mit Unmöglich " beantwortet . Vor nach Berichten aus Rewyork em Mann getötet und

fen , ob er nicht eine geschlossene Bahnschranke Rand aus hatte man nichts fehen können . Im Sur sechs schwer verletzt . 21 Bergarbeiter wurden ein¬

in nächster Nähe vor sich hat . Er muß deshalb van Holland herrscht große Bestürzung . Die acht geschlossen . Zur Zeit der ersten Explosion befanden

seine Geschwindigkeit so einrichten , daß er sein Mann des Rettungsbortes waren alle verheiratet .

Fahrzeug jederzeit auf fürzeste Entferarng

zum Salten bringen kann . Oh die Bahn¬

schranke schlecht oder gut beleuchtet ist , spielt

für die Pflicht des Kraftfahrers zur höchsten
Sorgfalt keine Rolle . (Reichsgericht , Urt . vom
7. 2. 27 ; 2 D. 53 . 27 ) .

sich nur sieben Manu in der Grube , von denen einer

getötet wurde . Eine Nettungsabteilung wurde so¬

Großfener in Altona . fort entsandt , um den Körper des Toten nach oben zu
bringen . Während dieser Arbeit ereignete sich eine

T . - 11 . Altona , 17. Januar . In einer Buchbinder¬

werkstatt in der Winterstraße brach am Wiittwoch zweite Explosion , durch die die gesamte Rettungs¬
Feuer aus , das sich in ganz furzer Zeit über das zweiten Explosion folgte der Ausbruch von Feuer.

folonne von 21 Mann eingeschlossen wurde . Der

ganze Dachgeschoß des mehrstöckigen Fabrifgebäudes
Der Schacht , in dem zuerst 250 Mann beschäftigt

4. An jedem Bahnübergang muß sich der Kraft - verbreitete und auch das obere Stockwerk erfaßte .

fahrer einen genauen Ueberblick über alle nur Die Betriebe in diesem Stockwerk. ein Buchverlag wurden , ist vollkommen zerstört.
möglichen Gefahrquellen verschaffen . Um die - und eine Drogengroßhandlung , haben durch Wasser
sen Ueberblick zu gewinnen , muß er die Ge - und Feuer großen Materialschaden erlitten der aut
schwindigkeit aufs äußerste herabmindern oder weit über 100 000 M geschäst wird . Die herbeigeettte
überhaupt ganz anhalten . (Reichsgericht , Ur . Wehr ging sem Freuer mit 12 Schlauchleitungen zu
vom 15. 3. 27 ; 1 D. 131,27 . ) . Leibe . Bei den Röscharbeiten haben zwei Feuerivehz¬

leute leichtere Verletzungen davongetragen .

Fünf Geschwister vier Jahrhunderte alt .

T . - U. Rüdersdorf , 17 . Januar . Hier beging am

5. Diese Sorgfaltspflicht erhöht sich noch bei un
gesicherten Bahnübergängen , insbesondere ,

wenn die Sicht - und Hörverhältnisse ungünstig

find . Bum 3weck der Vergewisserung , ob etn

3ug naht , muß deshalb der Kraftfahrer in an¬

gemessener Entfernung vor dem Bahnüber - Sonntag die Altfizerin Fürstenau , geb. Tourdier ,

gang halten und den Motor abstellen ; erst
dann kann er genou hören . (Reichsgericht . Ur :.
vom 25 . 11 . 27 ; 1. D. 559,27 ; Bandgericht 3wit¬

fau , Urt . vom 4. 4. 27 . ) .

6. Es genügt nicht , daß der Kraftfahrer bei einem

unübersichtlichen Bahnübergang sehr langsam
fährt , um sich über die Gefahrenquellen zu un¬

terrichten . Selbst eine Geschwindigkeit von 10
Kilometer in der Stunde ist zu groß . da das

Eigengeräusch des Kraftfahrzeugs das An¬
nähern eines Zuges übertönen fann . Deshald

(Reichs =muß der Kraftfahrer anhalten .

gericht . Urt . vom 27 . 9. 27 ; 1. D. 660,27 . ) .

ihren 90. Geburtstag . Die Jubilarin ist die älteste
von fünf Geschwistern , die zusammen das stattliche
Alter von 400 Jahren haben . 3wei ihrer Schwe¬

stern , die 81jährige Witwe Wilfe und die 77jährige

Witwe Noack , wohnen in Rüdersdorf ; die beiden

anderen , die Witwe Benoit (79 Jahre ) und der
Postschaffner Tourdier (73 Jahre ) in Oderberg

(Mark ). Ein Bruder der „400jährigen " . der den
Todesritt von Mars - la - Tour mitmachte und dabet

verwundet wurde , ist schon gestorben .

Vom Wassermangel zum Badeverbot .

"
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maltern -Talspere
bei Chemnitz i / 5 .

Schon wieder Gas in einer Duisburger Straße .

T. - U. Duisburg , 17 . Januar . In der Lothar¬

7. Ganz besondere Sorgfalt wird bei Schneewet - Straße wurde am Dienstag abend ein starfer Gas¬

ter , Glatteis . Schneetreiben und Nebel gefor - geruch bemerkt , wos die Polizei sofort dem Städtt¬
dert . Der Kraftfahrer muß zum Beispiel be : schen Gaswerk und der Ferngasgesellschaft meldete .

Glatteis berücksichtigen , daß er sein Fahrzeug Es wurde festgestellt , daß aus der Erde starker Bas¬

nicht so schnell zum Holten bringen fann , wie geruch fam . Bci Nachgrabungen entstanden durch Da die Talsperren um Chemnitz (Sachsen ) wegen der

bet trockener Straße . Deshalb muß er in fol - das Auschlagen mit der Spithacke Funken , die das geringen Niederschläge des vergangenen Jahres bei

chem Falle besonders langfam fahren , Santt Gas entzündeten und Stichflammen hervorriefen . nahe erschöpft sind , herrscht in der Stadt empfind

er den Wagen in wenigen Sefunden zum Hal - Die herbeigerufene Feuerwehr setzte die gefährdeten licher Wassermangel , und es darf nur an Sonntagen

ten bringen kann . Das gleiche gilt bei Schnee - Stellen unter Wasser . Die Bewohner eines Hauses gebadet werden . - Unser Bild zeigt eine Wand der

treiben . mußten ihre Wohnungen räumen . Zwei Personen , Maltern - Talsperre . Der Wasserstand ist hier voy

Bei Glatteis und ansteigender Straße muß die Ehefrau Möllhoff und ihr 5 Jahre altes Mädchen . 28 Meter auf 9 Meter gesunken .

der Fahrer auch berücksichtigen , daß er einen sind durch ausströmende Gase in Mitleidenschaft ge = \ Vollstedt in großer Form .

Aus den Anfängen meiner Brudersund fragte fie, ob sie die Flecken auf dem an meiner Ungeduld seine Freude gehabt - kam mir Bitterappel run, de dor bi den Buern sien Huus fleiht

Sammeltätigkeit
Bon R . Wossid Iv , Waren . * )

Pflanzen ich durch den Onkel aufmerksam hatte mit ihm noch nicht über volkstümliche Anschau - mir dieser :

-

Rohrblatt ebenso habe erklären können . zuerst die Schwester in den Weg , die auf dem Hofe zu Wenn een von de Bläder sie man ' n lütt bäten röj

Re " , erwiderte sie ,, , ik heff dat anner3 Hüürt . Un - tun hatte . Ich neckte sie mit dem Urteil des Vaters denn glöwt he ümmer , dor sitt de Fort achter : oewer

sern Herrn Christus hebben se doch, as he on' t Kraz und fragte , ob sie nicht andere ähnliche Erzählungen bi all sien Gripen un Grapsen kann he em doch ni
faat ' t Frigen. Poor to be par une e Dojen in

hungen hett , den Essigswamm up ' n Ruhrhalm rup - | fenne .

Es war an einem schönen Sommermorgen des dahn . Tor helt he in de Dodesangst rin bäten . "Ja " , sagte sie darauf , mien feel Mudding hett tamen . Un to' n Wohrteeken rögen fik de Bläder von
mi vertellt : An de Fuul -Esch ( d. H. Zitterappel ) Hett de Zitterappel hüt un dissen Dag noch ümmer ."

Jahres 1884 , daß saß ich in Kirkwitz bei Ribniz . dem dprvon is de Tähnenbiß dor in ."
Das Erlebnis dieser beiden Tage ist für meine

Bachtgute meines Onkels Burmeister , der sich in sei - Ich stuzte . Es war das erstemal , daß mir zwet uns ' Heiland sit rauhot , as he dat Krüüz dragen hett .

nen Beiträgen zu dem Werke von Bartsch als sorg - einander gegenüberstehende Aussagen entgegentra - Dorvon steiht de Boom noch hütigendags nich still : Sammeltätigkeit von entscheidender Bedeutung ge

fältiger Beobachter des heimischen Volfslebens ge- ten . Die Empfindung , daß es reizvoll sein müsse, der de Bläder fusseln un bäwern jo ümmer , wenn ich ot worden . Ich sage mir : wenn schon auf einem Ileinen
Gutshofe bei drei Gliedern einer und derselben da

zeigt hatte , im Schauer bei dem Rademacher Johann Sache weiter nachzugehen , trieb mich zum Vater . der 900r feen Spierken von Wind rögt ."

Als ich zum Bruder ins Schauer fam , erklärte milie für zwei Erscheinungen des Pflanzenlebens

Anders, auf selfen ungewöhnliche Wissen von Ite - in Bichhause des Gutshofes die Kühe fütterte. Ich sechs voneinander abweichende und dabet in sich sinn

gemacht worden war . Schon waren auf meine Bitte ungen gesprochen , aber erklärte ihm nun unter fröh - Ne , dat stimmt nich, wat Mariken Se veriellt volle Erklärungen zu finden seien, so müsse ja ein
unermeßlicher Reichtum an echtem Volksgut aus

hin , mir aus seinem Schabe mitzuteilen , was ihm lichem Lachen: „Vadder Anders , it mööt Se dat fta - hett . Up den Weg na Golgatha hett uns' Herr Chri - Licht kommen , wenn ich in zielbewußtem Wollen die
gerade in den Sinn falle ( das Fragen verstand to gen : is bün in Noot , un Se möten mi helpen un dat stus jo goor teenen Boom drapen , un rauhgt hett he

ganze Heimat absuchen würde , um das Erbe der

noch nicht , ich hatte eben die ersten tastenden Schritte Urdel spräken . Ehr Johann hett mi hüüt morgen fick bloot an den Juden sien Döör Dewer de hett
Väter vor dem Untergange zu retten . Und die Gr

im Sammeln getan ), allerlei schöne Rätsel über so vertellt un Mariken hüüt Namiddag so: Wer vrnem dat jo verbaden un dorvon mööt he as de Ewige innerung an diesen Erfolg hat mich in den vierund
Tiere und Pflanzen und humorvolle Tiergespräche de beiden hett nu recht ?" Da verzog der Alte mit un- Jud ' noch ümmer rümmer wanken . Mit de Fuul - vierzig Jahren nic wieder verlassen . Wenn einmal
ans Licht gekommen , da wehte zufällig der Wind ein nachahmlichem wienplietschen " Ausdruck das Ge - Esch hat hett fick so regiert : Uns ' Herr Christus is

später die Quellen dürftig floffen oder ganz verstes
Nvhrblatt durch die halbgeöffnete Tür . Als der sicht und polterte halb belustigt , halb ärgerlich los : eens in en Holt kamen . Dor hebben sie alle Böön ten , und wenn mitten unter allen Opfern und Mäh
träumerische Blick des Rademachers darauf fiel , hod „Ch , jung ' Herr , wat hebben de dwatschen Gören vör em neigi ; bloot de Esch is so grootbrikannsch wäft salen und Schwierigkeiten , die mir nicht erspart ge
er es auf , zeigte es mir und fragte mich, ob ich wife , Se dor vertellt ! Dat mit de Bisse in den Reethatm un hett sick nich daal gäben wullt . Dewer as de blieben sind , der Mut einmal schwinden wollte , dann
wie die braunen Flecken, die auf jedem Rohrblatt kummt jo nich von' n Heiland, dat kummt io von den annern Bööm ſick nu all wedder uprichten , dor ver- hat die Erinnerung an diese Tage mich oft wieder
sich fänden , zu erklären seien . Als ich verneinte , hub Düwel un sien Grootmäum . Kifen eens : all de fiert se fik doch un fangt an to zittern . As nu de Het- aufgerichtet , indem sie mich trieb , mit klarem Blid

scheem Bäfen in ganz Land Mäkelborg hett jo doch land bi ehr vörbifümmt , seggt he : Wiel dat du so die Größe des Ziels zu erfassen . Leider war es mir
„Uns Herr Christus hett eens in' n Boot führt , dat de Düwel maakt mit sien Großmodder , As se nut hier fuul wäst büst, saßt du ewig Juul -Esch heiten , un so nicht vergönnt – was ja in hohem Maße lehrrei

is lack worden , un he fann nich na fast Rand canner bi de Recknitz sünd , is dat grod ' so' n heiten . Dag un as du nu bäwerst , faßt du bäwern Nacht un Dag , gewesen wäre - den Besitz dieser drei Menschen

kamen . As he nu dicht an ' n Reetplaan is , grippt he de Brookwihgen - so seggen wi doch to de groten wenn ok gor keen Wind weiht ." weiter auszuschöpfen . Ich mußte noch am selben
na dat Rect un will sick rantrecken ; he fann awer Fleegen , dee in ' t Brook utbröden un de Schmet - Spornstreichs ging es wieder zum Alten : Tage abreisen . Der Rademacher , dem - was bet

nich väl to hollen frigen . Dor hett he in den eenen pusen sitten de Ollsch so dull up ' n Kittel un pisacken Oh , jung ' Herr , wat hebben Se sif wedder van seiner tiefen Liebe zu Tier und Pflanze nicht ver

Halm, wat recht so' n stiwen wäsen is , mit de Tähnen ehr . Tor ward se toleßt kandessia un ritt den eenen de Gören vertellen laten ! Wat hebben de ümmer wunderlich erscheinen dürfte eine starke Empfind
inbäten : dorvou sünd de Bisse dorin ." Strang fort . Nu geiht dat Fuhrwarf jo ümmer hen mit ' n Heiland to dohn ! Dat mit de Fladderesch samkeit eigen war , machte bald darauf freiwillig sei

Am Nachmittage führte mich ein Auftrag des und her, un in chr Wuut hett sie de Ollich tolest in fümmt jo of wedder von ' n Düwel her . De Bös' hett nem Leben, mit dem er nicht fertig werden konnte,
Ontele ins Dorf. Ein glücklicher Zufall, der beste bat Reet fastbäten, wat dor stahn hett: dorvon kamen io eens wedder 'ne Seel fangen wullt. Dor helt he ein Ende. Der Alte zog fort - glücklicherweise batte
Helfer jedes Sammlers , wollte es , daß ich die an de Bisse her dree Thänen sünd noch in jede Blatt ." mit enen Buern afmaakt , he wull em riek maken ; meine usine seinen Charakterkopf im Bilde festge

Tagelöhner des Gutsdorfes verheiratete Mit einem Wort des Dankes nahm ich Abschied . oewer wenn he allens , wat de Buer upgäben ded . halten und ist dann in Rostocker -Wulfshagen ,

Schwester des Rademachers vor der Tür stehend an - Ich fühlte : der Alte war gewonnen . Als ich dann farig kreeg , denn süll de Buer sien wäsen . Dut is er noch längere Jahre als vielbegehrter Wunders

traf . Ich erzählte ihr die Regende nach dem Bericht am Abend die drei Berichte dem Onfet vorlegt , de Buer of ingahn . Nu stellt he den Düwel jo aller - doktor lebte , in hohem Alter gestorben . Auch darin

sagte mir dieser , die Tochter habe er noch niemals Ici Upgaben : in ' n Hurri hett de anner dat trecht . To - also ist mir diese Erfahrung zu einer Mahnung g

*) Prof. Dr. R. Wossidlo, der bekannte mecklen- solche Dinge erzählen hören ; aber die Beobachtung lett seggt de Buer : Nu will he em noch een Däl up- worden : daß es für den Sammler immer gilt , di
burgische Volksfundler , wird am 26. Januar 1929 habe sich ihm schon aufgedrängt , daß Vater und Sohn gaben wenn he dat of fann , denn will he sien Stunde zu nutzen und sich niemals auf das Wieder

siebzig Jahre alt . Tie Feier wird durch den Rund - offenbar aus verschiedenen Quellen geschöpft haben wäsen . Dor treckt he bannig von ' t Redder un seggt : sehen zu verlassen .

funt verbreitet , und zwar durch die Noragsender müßten . den ' n sall de Dümel gripen und em wedderbringen .

übertragen werden .

er an zu erzählen :

einen

Am andern Morgen - der liebe Onkel batte schon De Düwel fohrt io nu achter den Fort an ur in en

-

(Quickborn )

טס



Ein Mahneuf
des deutschen Kolonialwaren - und Feinkost =

Einzelhandels .

Gedenket der

hungernden Bögel !

siehmärtte .

be =

schaftsgruppen und ihrer sozialistischen Antipoden den , und die erste Gemeinde , die er sich als junger
ist man einig in dem Bestreben , dem kaufmännischen Referendar in Frankfurt a . d . O. und dann in Veriin
Mittelstand , insonderheit dem Kolonialwaven - und schuf , verdankte er seinen Vorlesungen . Er trug seine
Feinkost -Einzelhandel , durch steuerliche und soziale ersten Dramen gern bei seinem Freunde vor , dem
Belastung die Bildung eigenen Betriebskapitals Uhrmacher Adolf Balzer , dessen liebenswertes Hand¬

Die schwere wirtschaftliche Not , die sich im ver - unmöglich zu machen . In wachsendem Umfange werfertum er dann in dem nach ihm benannten Schau¬
gangenen Jahr auch im deutschen Kolonialwaren¬ wird er wettbewerbsunfähig gegenüber Wirtschaft - spiel verewigt hat . Feierliche , nur vom Ticken derund Feinkost -Einzelhandel von Monat zu Monai in formen gemacht , deren Reistungsfähigkeit zum großen Uhren unterbrochene Stille breitete sich über densteigendem Maße bemerkbar gemacht hat , het den Teil erst durch die ihnen nach jeder Richtung hin Raum , wenn der Dichter seine Stimme erhob ," so
größten Spizenverbänden der Kolonialwaren - und Esens , 16 . Januar . Dem heutigen Markt

gewährte Bevorzugung geschaffen ist . erzählt uns einer der Teilnehmer an diesen Vor - waren nur wenig Tiere zugeführt . Die PreiseFeinkost - Einzelfaufleute , nämlich dem Edetaverband
Gegen diese Art Wirtschaftspolitik zu protestieren , lesungen , Paul Blumenthal . „Dabei loderte das betrugen für 4 - 6 Wochen alte Ferkel 18 bisdeutscher kaufmännischer Genossenschaften und dem

Refofet (Reichsverband Deutscher Kaufleute des So- ist für den deutschen Kolonialwaren - und Feinkost - Feuer der Begeisterung in seiner Seele auf , die 25 KM ., Läufer 67 bis 70 Pig . das Pfund .

lonialwaren - , Feinkost - und Lebensmittel -Einzel - Einzelhandel umsomehr Pflicht als dieser als Rück- Hände gestikulierten lebhaft . Im Affekt schwoll der Nächster Markt am 23 . Januar .

handels ), die beide ihren Sitz in Berlin haben rud grat der deutschen Lebensmittelversorgung seine Ton der Rede mächtig an ; seine Augen , deren Brauen Aurich , 15 . Januar . Der heute hier ab¬

insgesamt mehr als 60 000 Einzelfaufleute und rund Existenzberechtigung auf breitester Grundlage er beim Lesen sich oft bedeutend in die Höhe zogen , glit gehaltene Wochenmarkt war nur gering

500 Einkaufsorganisationen umfassen , Veronlaskung wiesen und daher zu fordern hat. Soll das deutsche ten aufmerksam über den Zuhörerkreis , der nicht schickt. Der Auftrieb betrug 85 Schweine und
gegeben, eine Führerkonferenz der angeschlossenen Wirtschaftsleben gesunden , so muß es in erster immer festsigende Kneifer wurde gerade gerückt. Lek- Ferkel . Der Handel war mäßig . Es bedangen :
Landes - und Provinzverbände einzuberufen , die am Linie Aufgabe der maßgeblichen Instanzen in Re - haft steht mir dabei eine Szene aus „ Väter und Cäuferschweine 33 - 60 Mt . , vier bis sechs Wo¬
14. 5. M. in Erfurt stattgefunden und nachstehende gierung und Parlamenten sein . Sie mittelständische Söhne " in Erinnerung . Es handelte sich um Herbei - chen alte Ferkel 20 - 23 Mt. - Butter pro Pfd .
Entschließung einstimmig angenommen hat : Eigenart , die von je Merkmal des deutschen Volksschaffung des Festungsschlüssels . Wo ist der Schlüf- 1,50 - 1,70 M. , Gier pro Stück 12 - 14 Pfg .

Die heute in Erfurt aus allen Teilen des Reiches tums war , zu erhalten und zu fördern . G3 muß fel ?" donnert dröhnend Wildenbruchs Stimme in der
versammelten Bertreter der im Reichsverband deut- insbesondere dafür gesorgt werden, daß , bevor Reich wiederholten Frage, wobei ein kräftiger Fauftschlag sich langsam. Hochtragende Kühe 1. Sorte 650
scher Kaufleute des Kolonialwaren- , Feinkost - und Staaten oder Gemeinden Ausgaben beschließen, die auf den Tisch niedersaust. Unmittelbar darauf klopft bis 700, 2. 500 - 600 , 3. 400 - 500 Mr. Hoch¬
Lebensmittel-Einzelhandels (Refofei) und im Edeta- dazu nötige Deckung nicht nachträglich immer wieder es heftig an den geschlossenen Fensterladen . Vor- tragende Ninder 1. Sorte 500 - 600 , 2. 400 bis
Verband deutscher kaufmännischer Genossenschaften besten Endes auf die mittelständischen Kreise abge =

sichtig öffnet Balzer und vernimmt aus dem Munde 500 , 3. 300 - 400 Mt . , zeitmelke Kühe 400 bisdeutschen wälzt wird . Es ist weiter grundsäßlich mit der his des ganz verständnislosen Nachtwächters die Worte : 500 , frischmelte Kühe 450 - 550 Mt. , güfte Rin¬zusammengeschlossenen mehr als 60 . 000
tolonialwaren - und Feinkost-Kaufleute sind durch herigen Praxis einseitiger Bevorzugung groß - „Ich wollte man bloß fragen, ob hier Mord un Dod- dec 200 - 300 Mt. , Buchtstiere 400 - 450 Mr. ,
die Gestaltung der deutschen Wirtschaftslage mit Un- kapitalistischer Wirtschaftsformen zu brechen .

Beidestiere 200 - 350 Mt . , Läufer 30 - 50 , Fer¬
ruhe und Besorgnis erfüllt . Lediglich die Erhaltung und Stärkung eines

- Die Spar -Uhr . Eine originelle Idee hat die fel 18–24 Mr . Nächster Markt am 22 . Jan .
Wenn ausländische Beobachter , an ihrer Spike lebensfräftigen und leistungsfähigen kaufmännischen

der Reparationsagent , die Anschauung vertreten , Mittelstandes wird es Deutschland und seiner Wirt¬
daß sich unsere Wirtschaft auf gesunder Grundlage schaft ermöglichen , die kommenden Anforderungen
entwickle , und diese Anschauung sich Kreise auch des ohne dauernden Schaden zu überstehen .
eigenen Volfes , darunter sogar verantwortliche
Stellen , zu eigen machen , so genügt ein Blick auf die

Bewegung der Arbeitslosenziffern und der Konkurs =

zahlen , um die Unhaltbarkeit dieser Anschauung zu

erweisen . Lediglich durch Aufnahme ausländischen

Kapitals befindet sich die deutsche Wirtschaft in einer

Vermischtes
Wenn Wildenbruch vorlas . Zwei Jahrzehnte

schlag int Haus is ? "

-

-

frisch milche

Leer , 16 . Januar . Dem heutigen Zucht¬Darmstädter städtische Sparkasse : Sie gibt eine Spar¬
Uhr heraus , die ihre Kunden zum regelmäßigen und Nuzviehmarkt waren zugetrieben 436 Ct .
Sparen verpflichtet . Wie das Automatengas nicht Nindvieh . Auswärtige Käufer weniger zahlreich
ohne den Zehner brennt , so läuft auch diese Uhr nicht vertreten . Handel in hochtragenden und frisch¬

weiter , wenn sie nicht zu bestimmten Zeiten durch melken Kühen 1. Sorte gut , 2. und 3. Sorte

Einnurf kleiner G -ldmünzen zum Weitergehen er - schleppend , in hoch - und niedertragenden Rin¬
bern 1. Sorte gut , 2. Sorte flau , in jährigen

muntert wird . Zeit ist Geld !
Bullen 1. Qualität schleppend 2. schlecht , in

1 - 2jährigen güsten Rindern schleppend . Ge¬

famttendenz schleppend. Es bednagen : a) Groß¬

Kühe 1. Sorte 675 bis 775, 2. Sorre 550 bis
viehmarkt : Hochtragende und

625, 3. Sorte 375 bis 475 RM. , hoch- und
niedertragende Rinder 1. Corte 500 bis 600 ,
2. Sorte 300 bis 45 ) RM. , jährige Bullen
1. Sorte fehlt , 2. Sorte 175 bis 350 RM . ,
1- 2jährige güste Rinder 150 bis 250 St . ,
Buchtkälber bis zu 2 Wochen alt 30 bis 50

ZRM . Ausgesuchte Tiere über Notiz . b)
Kleinviehmarkt : Auftrieb 66 Stück . Han¬

del lebhaft. Ferkel bis 6 Wochen alt 18 bis
20 , 6 - 8 Wochen alt 20 bis 25 RM. , Läufer
35 bis 55 RM . Nächster Groß - und Klein¬

viehmarkt am 23 Januar .

Friedrich und die Synode . Die Synode zu Va¬

Scheinblüte. Deren Berfall ist unabwendbar, sobald sind vergangen, seit Ernst von Wildenbruchdie Augen lengin sette einen Prediger ab, weil er gegen die
mit der Rückzahlung der ausländischen Darlehen be- zum enigen Schlummer schloß. Seine Tramen, die bei dem Könige Gegenvorstellungen, und dieser zar

Höllenstrafen gepredigt hatte . Der Prediger mache

gonnen werden muß. Eine, wie es den Anschein hat eine Zeitlang die Bühne beherrschten , werden heute segleich Befehl, daß man dem Prediger seinen Posten
geplante Steigerung der dem deutschen Volke auf kaum noch aufgeführt; doch seine Romane erfreuen wiedergeben solle , zugleich empfahl der König seinen
erlegten Reporationslasten würde unter diesen Um¬

sich immer noch eines großen Leserkreises , und einige Richtern Toleranz . Diese famen mit einer Vor
ständen eine Katastrophe bedeuten .

Inzwischen geschieht innerhalb der deutschen seiner Kindererzählungen, wie „Kindertränen " und stellung bei dem König ein , daß sie diesen Prediger
Bolfswirtschaft nichts , um die fortschreitende Pro - "Das ewige Blut ", haben klassische Geltung . Unver - nicht wieder einsetzen könnten , weil das Volk nichts

letar fierung der Volksschichten aufzuhalten , deren gessen und unvergänglich aber ist vor allem die Ge- von Abschaffung der Höllenstrafen wissen wolle .

mittelständische Selbständigkeit bisher leistungsfähig ſtalt dieses seltsamen Mannes , der wohl der letzte Friedrich, der von der Bündigkeit ihrer Gründe
genug war, um die Gewähr dafür zu bieten. daß Dichterwar, der sichals „Prieſter des Schönen“ fühlte überzeugt war, aber seinen einmal gegebenen Be¬
Arisen überwunden werden können . In Reich, und im Sinne Schillers für die Heiligkeit des Ideals fehl nicht zurücknehmen konnte , schrieb darunter :
Staaten und Gemeinden , in den Parlamenten mie fämpfte . Deshalb ist auch der stärkste Eindruck seiner Wenn meine Untertanen in Valengin ewig ver =

seitens der einflußreichen großkapitalistischen Wirt - Werke stets durch seine Persönlichkeit vermittelt wor - dammt seyn wollen , ich habe nichts dawider . "

Die Aenderung des § 7 der Sagung der Spar¬

fasse ür Stadt und Amt Jever ift vom Ministerium

des Innern , Oldenburg , am 27 . Dezember 1928 unter

Nr . II 10925 genehmigt worden . Sie liegt im Rat :

hause , Zimmer 7. zur Einsichtnahme aus .
Jever , 15 . Januar 1929 .

Stadtmagistrat .

Verschiedenes

Sever .
Im Auftrage des Nach¬

laßpflegers des verstor .
benen Viehhändlers David

Josephs in Rüstringen wer¬

Anzukaufen gesucht aute

bochtr. Rübe
de ich die zum Nachlasse bis Ende Febr . falbend .
gehörigen hiesigen Gefl . umgehende Angebote

erbeten .

Beizungen Siegfried Hosephs,
öffentlich meistbietend ver .
Steigern und zwar :

1. ein in nächster Nähe

andes hiesigen Bahnho
fes belegenes Stüd

Moorland ,
groß 1,0974 Settar ,
welches im Grünen
liegt

2. das an der Ede der
Stein - und Drostenstr.
hier belegene ,

Wohnhaus ,
welches zu zwei Woh¬
nungen eingerichtet ist
und im Stall Plaz

Oldenburg . Adler Str . 4 a . ,
Telephon 1713 .

Erbitte Angebote in guten
3 bis 4 jahrigen

Pferden .
Fedderwarden .

A . Bopfen .
(614

Im Auftrage faufe laufend

fette Schweine . fr tte

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN

Regelmäßige direkte Abfahrten nach

CANADA
Nähere Auskunft über Einreisebedingungen u . Abfahrten erteilt

In Jever : Erich Albers & Fink
Elisabethufer 9

In Wittmund : Carl Wessels , Ecke Burg - und Osterstraße

In Zetel i . O . : J . F . Koch .

Gesucht zum 1. März wenen
Verheiratung der jetzigen eine

zuverlässige

Großmagd .
Gute Zeuanisse erforderlich .

Frau Wilhelm Müller .
Antonshausen ,

Kälber , fowie sonst . Bost Rüstringent.
Schlachtvieh

bei wöchentlicher Abnahme .

Oldorf . Brull
Telephon Hohenkirchen 29.

für mehrereStüd Bieb Deditation Wichtens.enthält .

Versteigerungstermin
ehe ich an auf

Dienstag ,

Der mit der I . Angelds .
prämie und II . Leistungs¬
prämie ausgezeichnete Stier

22. Januar 6. S., Konus Nr . 79549
nachm . 4 Ahr ,

in Rodenbäck ' s Restau
rant zur Stadt Jever hier ,

530 )
deckt für 15 R ,

Die Genossen .

Verloren .
wozu Kaufliebhaber einge : am Dienstag abend vor dem
laden werden mit dem Be - Konzerthaus eine goldene
merken , daß in diesem Ter¬
mine der Verkauf wenn Damenuhr

Abzu¬irgend möglich beschafft u . im Lederarmband .

notarielle Beurkundung er - aeben im Fundbüro , Jever .
folgen soll .

Suche zum 1. März ein
jüngeresErich Albers ,

amtl . Auktionator

(625

in Fa: E, Albers & Fint. junges MädchenE .
Jever .

Suche für eine Domäne

gute junge

Näheres i . d . Expd . d . Bl .

Suche zum baldigen An¬
tritt ein (625

Kühe u. Kinder junges Mädchen
in autem Futterzustand , für landw . Haushalt in der
welche von jetzt bis 15. Febr . Nähe der Stadt .
falben .

Bitte um Angebote .
(622 zu erfragen bei Specht

Carl W. Josephs ,
Wilhelmshaven , Bülowstr . 2 .

Telephon 912 .

Zu verkaufen mehrere

Baracken und Schuppen
in verschiedenen Größen .

Darunter eine Wohn¬
barade .

Onten - Werft Wilhelms :
haven . Telephon 1599 .

Schütting . Never .

Empfehle

Vichfalz zum
Streuen

Hans Bunje
Altgarmsfiel (652

$4

Gegen Husten
Eucalyptus - Bonbons
Knöterich Pastillen

Honigbonbons
1/4 Bid . 25 Pig .

Malzbonbons
Gemischte Bonbons

14 Bid . 15 Big .

Reiner deutscher

(664

Bienenhonig

J . Burchard
Jever , b . d . Stadtkirche

Blumenkohl
Rot und Wirsingkohl .

J . Burchard

in Severland
Gasthof

Empfehle meinen

10 Broz . Rabatt
auf sämtliche Haushaltungsartikel
gewähre ich vom (654

18 . bis 31 . Januar 1929

L. H. Hinrichs , Schortens

Oldenburgische Kinderheime
in Bad Rothenfelde und Wangerooge . Beginn der Kur¬

zeit : Rothenfelde Ende Februar , Wangerooge Mitte
April , 4 - , 5- und 6wöchentliche Auren .

In Rothenfelde , am Teutoburger Wald gelegen , Solbäder ;
im Heim Höhensonne , Siegeturen , Inhalationen ,
Gymnastik .

In Wangerooge warme und falte Seebäder , orthopädisches
Turnen .

Kosten : 3 RM . , im Juli 4 RM . , für Nichtoldenburger
4. 50 R . täglich .

Anmeldungen an Fräulein Fimmen . Oldenburg .
Amalienstraße 5. Sprechstunden 4 - 5 Uhr .-

Autoruf Jever 624 |

Been & Hinrichs
Heidmühle

Oldenburger

(16

Safer ,
Weizen ,
Erbsenstroh

gepreßt und lose (633
liefert zu günstigen
Preisen

Landestheater Berth.Wachtendorf
is geen 10 Libr. C 18.

Freitag , Jan . ,

(14948acbeth " .

gemütlichen Krug
Suche 3. 1. 2. 1929 tüchtig . Sonntags , abends 8 Uhr ab

Das Haus der Statspieler
Jul . NaundorfMädchen

welches auch fochen fann .

Rüstringen , Schlachterei, Buchweizenmehl ,
Buchweizengrüße

Bremer Straße 4 .

Wer lucht GeldBaugelder
I. , II , III . Sypothet ? (470

D. Bidal , Bremen .
Langenstraße 11 . II .

empfiehlt (632

J . H. Caflens .

Uhr :

Sonnabend , 19 . Jan . ,
7. 30 bis nach 11 Uhr : D 19

, ,Rosenkavalier " .

Carolinenfiel
Teleph . Nr . 203

Sonntag, 20. Januar. Sauerkohl
3,15 bis gegen 5,45 Uhr
, , Macbeth " .

730 bis 10. 30 Uhr : , Fries
Derife ' .

Es wird besonders daraul

aufmertiam gemacht dak
der letzte Zug nach Jever
22. 45 Uhr täglich in Olden¬
bura abgeht und in Sande
Anschluß hat iodaß man um
0. 28 Uhr in Jever eintrifft .

Würstchen

Otto Rastede
Burastrake 13

fertige Särge
stets vorrätig . Billigft . Preise

Ed . Reents ,
Sarglager Kirchplatz 5 .

Leqüemne
und billiger als mit BURNUS können

Sie bestimmt nicht waschen ! Ganz

anders als Soda oder Bleichsoda löst

BURNUS
den Schmutz schon beim Einweichen ,

selbst die gefürchteten Schweißränder

verschwinden . Was Sie für dieses ga¬

rantiert unschädliche Mittel ausgeben ,

sparen Sie hinterher an

den gefährlichen sogen .

selbsttätigen Wasch¬

mitteln längstwiederein .

Packungen
für

3 Eimer Wasser
259

10 Eimer
600

Burnusbrühe

Spart Geld und Mühe

BURNUS

Lost den Schmitz schon
beimEinweichen

Druckfachen
für den Brivatbedarf

mie :

Befuchstarten
Glückwunschtasten

Berlobungsbriefe

Berlobungskarten

Hochzeitseinladungen
Dankkasten

Ivauerbriefe

liefert schnellstens und billig

Budoucevei

C . L . Metteter & Söhne

GeldinjederSöve
für jeden 3wed,

schnellt . d . m . Beziehungen .
Reine Brov . C. Baaidh ir . .
Bremen , Schüsseltorb 5 - 6 II

10 - 1 . 3 - 7 .

607 Auto-Ruf 607
Heino Lampe

km 25 Bfg .

(621

(18

0020 0191 19

ühneraugen
Hornhaut , Schwielen und Warzen

beseitigt schnell , sicher und unblutig

Mukirol
Verlangen Sie in der nächsten Kukirol -Verkaufsstelle ausdrücklich
die neue Packung mit dem Garantieschein , denn Sie erhalten dann

bei Nichterfolg Ihr Geld zurück !
Eine Packung Kukirol mit dem Garantieschein kostet 1 Mark .



verabreicht :

25 kg Runfelrüben

Haus , Hof und Garten

mit 25 g verd . Eiw. 1575 g Stärfew . 375 g Ballast
4 kg Spreu

mit 56 g verd . Eiw . 1140 g Stärfew . 1580 g Ballast
5 kg Snoh

Grundfutter
3
1½
1 %

Berdaul Eim . Stärfew .

131 g
kg Balmfernfuchen 133 g
kg Rotostuchen 244 g
kg Soja chrot 1423 g

1932 g

3655 g
660 g

1152 g
25 +4 ge

8031 g

Der

mit dem alles zudeckenden unfruchrouren Triebwerk .

Rann man mit Erfolg Gersten - dings haben Palmkernkuchen und Kokoskuchen dem Falle stimmt die oben beschriebene Fut- bei uns in Deutschland allgemein gebräuchlich
33t . den Nachteil , daß sie ziemlich teuer sind terzusammenstellung , wenn die Tiere Plaz für ist . Die tiefe Beschattung macht sich bemerkbar

fchrot u . Kleie zu Runkelrüben Bis zu einer Milchleistung bis 15 Kla Milch große Mengen Karto, ein im Magen unddarm in krankhafter Eniw dlung der neu entſtehenden
wird man bei dem angegebenen Grundsutter haben und dieser nicht mit Wasser gefüllt wird . Ruten , die nach den Spizen zu immer dürftiger

an Milchkühe verabreichen ? von einer Vera breichung von Palmkernkuchen Außerdem gibt man den Schwe. nen 10- 20Gr. und magerer, gewissermaßen schwindsüchtigwer¬
In einer Wirtschaft werden als Grundfutter jedoch über 20 Str ., so erseye man einen Teil Eiweiß nicht in Form von Fischmehl gefüttert ren Holzes, welches am Grunde mehr als 3

den und endlich absterben . Winterarbeit ist daoder Kokoskuchen absehen Jit die Milchleistung Schlemmfreide pro Tag und Tier . Sollte das
her das alljährliche Herausschneiden des al

des Eojaschrotes durch Palm kernkuchen oder werden , so ist es ratjam 2 Gr . Salz den Tieren
Kofos uchen bis zur Höstmenge von insgesamt zu verabreichen . Lei weitem ist die Fütterung
2 %, Klg . Die Berabreid , ung von Gerste tann der Zuchtschweine rückständiger , als die
in diesem Falle unterbleiben . Mastschweine . Betreffs der Verabreichung von

Ballast Wasser gilt für diese dasselbe wie für Mast¬
mit 50 g verd . Eiw . 940 g Stärkew 2020 g Ballast 3975 g schweine , mit Ausnahme von säugenden Sau¬

250 g en , Die wiederzu . 131 g vero . Etw . 3655 g Startew . 3975 g ballant
ab =vei Feuchtigkeit

240 g geben müssen in Form bon Milch .
Die Kuh ist von diesem Futter noch nicht ganz 150 g

gejättigt , wiro noch 2 Klg . S rog und Spreu
½ Eimer Wasser dürfte aber für eine große

4023 g Zuchtsau je Mahlzeit genügen . Vor allen
mehr fressen . Das soll hier nicht berücksichtigt Bei der Versütterung von 2 %, Klg . Palm Dingen muß aber bei der Fütterung von Zucht¬
werden , da zu diesem Grundfutter nachher noch feiniuden und 3 %, Kg . Cojaschrot zum genannten schweinen berücksichtigt werden , daß es sich hierein Kraftfutter kommt. Das angeführte Futter Grundsutter , genügt die zugeführte Nährstoff- um Tiere handelt, die im Vergleich zu Maſtreicht ungefähr zur Erhaltung des Tieres aus .

menge für 25 bis 30 Liter Milch Bei solchen schweinen eine längere Lebensdauer haben sol¬
Das vorhandene Eiweiß ist etwas knapp , da

eigentlich 250 - 300 Gr . nötig sind. Immerhin Stroh zum Abjüttern gegeben, sondern als erschlaffen. Aus dem Grunde reiche man diejen
Hochleistungstülen wird am besten nicht nur len . Der Verdauungsapparat darf also nicht

mag es für eine gewisse Zeit reichen. Nun ist Rauhsutter aud) Luzeine vier Klie oder Wiesen- Tieren ihr Futter möglichst in rohem Zustan¬der Zweck der Milchviehhaltung aber nicht , die heu. Tas ist auch aus dem Grunde nötig , da- de. Jetzt zum Winter soll die HauptnahrungRühe nur zu erhalten und damit Dünger zu mit der Kuh in dem Rauhfutter Mineralstoffe aus rohen Rüben (Runkeln ) bestehen. Tragen¬produzieren, die Tiere sollen auch Milch geben. zugeführt werden. Qurch die tägliche hohe Milch de Sauen erhalten je nach Futterzustand 1- 2 Abbildung 1 zeigt einen Strauch vor dem Au lichten, alsoHäufig ist es so, daß zu dem Grundfutter der
Kühe nur solches Krastsutter verabreicht wird , leistung werden dem Tier in der Wilch viel Pfund Schrot bestehend aus Haser , Ce. ste , Rog¬

was in der eigenen Wirtschaft geerntet ist In dieser Stoffe entzogen, die unbedingt ersetzt gen , Weizenkleie je nach Preis . Dazu ca. 100 Jahre hat und durch jungen Nachtries anzeigt,
werden mussen , damit die Kuh leistungsfähig Gramm Fischmehl und 100 Gr . Soyabohnen - daß der Strauch sich selbst nicht wohlfühlt

einem vorliegenden Fall z . B. wird täglich te bleibt wurde man an Stelle der 6 Kg Del- schrot. Die Rüben werden gemahlen oder ge- und von sich selbst aus nach Berjüngung
Kuh 1,5 Kg. Gerstenschrot und 0,5 Kg. Grießkleie fuchen 5 Rig Gerste und 2 Alg. Griestieie stoßen und mit gesundem Kaff ve mengi . Säu - trachtet .
1,5 kg Gerstenschr. enth. 90 g verd Eiw. 1080g Stärkew. verabreichen , so erzielte man bei fast denselben gende Sauen erhalten als Grundfutter eben¬

enth 4. g veid. Eiw. 304 g Stärtew . Futterkosten ganz erheblich geringere Milch - falls Runkeln und dürfen für die Säugezeit ,
damit das Futter vielseitiger wird , bis 6 Pfd .Leistungen .

Berdaul . Eiweiß Stärke werte Ballast gekochte Kartoffeln nebenher erhalten . Außer
Grundfutter 3655 wr . 3970 or . Dem reicht man ungefähr je nach Ferkelzah !

pro Ferkel 1 Pfund Schrot (Hafer , Gerste ,Wei¬
zenkleie ) 100 Gramm Fischmehl und 50 Gr .

4941 Gr . Soyabohnenschrot und je Feriel 10 Gr . Fisch

Die Tabelle zeigt an , daß wohl Stärkewerte mehl . Mehr als 12 Pfd . Schrot pro Sau ist
liches Eiweiß nötig, dazu kommen noch 3000 Gr in großen Wiengen vorhanden sind, daß das im jedoch nicht ratsam, wird von einigen Tieren
Starkewerte . Zur Erzeugung von 1 Ltr Milch Fuiter vorhandene Eiweis aber nur zur Er- auch nicht gefressen. Die Sauen erhalten au¬
muß die Kuh 50 Gr verdauliches Eiweiß und stelung von 6 Liter wiilch ausreichen kann . Die ßerdem pro Tag 20 - 30 Gramm Schlemmkreide.
200 Gr . Etärfewerte im Futter belommen . Bei kuh wirs deshalb bei solcher Futterung in aller Buchtläufer erhalten als Grundfutter Run¬

der dargelegten Futterzusammenstellung ersieht türzesten Zeit recht fett werden , Wild ) gibt sie feln , Raff und je nach Größe 2 - 3% Pfund
man , daß die Eiweißmenge immer noch nicht aber nicht und erst recht teine Rente . Außer Schrot von folgender Mischung 125 Klg . (Hafer ,
zur Dedung des Erhaltungsbedaris ausreicht dem wird die Kuh bei dieser Fütterung nicht Gerste , Roggen , Weizenkleie ) , dazu 15 Klg. Fisch .
Wenn die Kuh also tatsächlich Milch gibt , ge- mehr soviel Stroh pressen , da sie nicht mehr als meht, 10 lg . Soyabohnenschrot und 2 Klg.
schieht dies auf Kosten ihres Körpers Die Stärke 4300 - 4500 Gr . Balajt täglich aufnehmen kann Schlemmfreide . Saugenden u . abges , ßtener . e. n
weite reichen ungefähr für 10 Liter Milch Aus Da bereits darauf hingewiesen wurde , daß reiche man ein Gemisch aus 83 proz . Schrot ,
der Zusammenstellung geht ganz klar und deut : Hochleistungskühe besser Heu als Stroh erhalten , 15 Proz . Fischmehl und 2 Proz . Schlemmtrei¬
lich hervor , daß solch eine Kuhfutterung absolut set aua diese Futterung im einzelnen erläutert de. Erfahrungsgemäß hat sich ein Schrotgemisch
fal ) ist und dem Besitzer nur allergrößten Scha¬ Beroaut . Eiweiß Stättewette Ballast . aus Weizen und Hafer sehr gut bewährt , da

375 6 . . die im Weizen fehlende Säure durch die Säure
1560 im Hafer ergänzt wird und dieses Gemisch für
1640 = den Ferkelmagen sehr bekömmlich tit .

gegeben .

0,5 kg brieẞtlete

132 g veid . Eiw 1384 g Stättew .

Diese Kraftfuttermengen zum Grundfutter dazu
gereicht ergeben insgesamt 263 Gr . verdauliches
Eiweiß und 5039 Gr . Stärkewerte .

zwie schon betont , sind zur Erhaltung einer
Kuh von 12 3tr . Gewicht rund 300 Gr . verdau

2 sig . Grießfleie
5 Kg . Gerne

131 Gr .
168
305

#
604 wr .

25 Gr .
56

1216
3600

8471 wr .

2
B

Spreu
wierenheu 190
Stroy 20
Gojajchrot 1628 .

1575 Gr .
1140 =
1550

316
2932

7573 Gr .1919 or .

416
550 B

B807
172¬

den bringt . Die Fütterung ist kostspielig , die zu 25 Ra . Runkeln
erwartende Milchleistung minimal Zu diesem
an Stärkewert reichen Futter muß ein eiweiß - 5
haltiges Kraftfutter verabreicht werden und das
ist hochwertiger Deltuchen oder Soja chrot . In 4
diesem Falle sei der Einjachheit halber und als 4554 or
verhältnismäßig preisweites Beifutter Eojaschrot Die Eiweißmenge reicht für 32 Kig Milch , die
gewählt . Es ist nötig , daß der Landwirt zum Stärkewertmengen für 23 Liter Mach
Zwecke der Milchviehfütterung sein selbstgeern¬ Es ist angebracht , daß zu dem genannten Fut¬
tetes Koin verkauft und dafür sich Delkuchen ein- ter , das Eiweiß im leverschuß hat , noch eiweiß¬
tauscht. Die Körnerſütterung an Rindvieh bringt armes Futter dazugegeben wiro. Hier ist alsoihm im allgemeinen Schaden . Der Preis beider Gerste gut angebracht .
Produite ist ungefähr gleich . Für die Schweine¬
mast wird er seine Gerste natürlich behalten , da
sie ein ausgezeichnetes Futter darstellt Für die
Fütterung des Milchviehes ist diese Tattit aber
ganz verfehit .

4
5 B

2
1 B

50Spreu
Wielenbeu 190
Solaschiot 1628
Gecite 120
Futterstroh 10

1140
B 1550 B

2932 #
1440

188

2029 or .

B

1640 -
172
220 -
404 B

#

Die Nottriebe dürfen nicht alle beibegalten

werden . Man schneidet alle schwäch. ren weg
und läßt nur etwa die 7 stärksten Ersatztriebe

den Schüßlinge in guter Bertetlung stehen, also
stehen , achte auch darauf , daß diese lehenbleiben¬

nicht so dicht beieinander , daß sie einander
beeinträchtigen würden . Die angeführten beiden
Beerenobstarten zeichnen sich durch besonders
frühzeitigen Austrieb aus . Wenn auch fast alle
anderen Gehölzarten völlig ruhen , zeigen ins
besondere schon die Stachelbeeren den ersten
lichtgrünen Hauch des jungen Laubwuchses. An

Abbildung 2 zeigt denselben Strauch , nachdem dieses über
ständige Holzwert herausgeschnit en iſt .

geschütter Stelle und im milden Klima iſt das
oft schon Ende Februar der Fall , und wenn
der Winter warme Tage gebracht hat , regt sich
hereits der Saft in der Pflanze , deren zweig¬
werk noch volliommen zu ruhen scheint . Gerade
diese frühzeitig treibenden Gehölze aber wollen
nicht gern geschnitten sein ins Leben " , wie der
Berufsgärtner sich ausdrückt . So sollte man
denn dafür sorgen , daß bis längstens etwa nach
Neujahr die Auslichtungsarbeiten beendet sind

?

Den Ferkeln verabreiche man außerdem

bis 1 Liter Magermilch je nach Größe . Es

empfiehlt sich zu diesem Futter gekochte Kar¬
toffeln zu geben . Aus Rentabilitätsgründen un
terläßt man natürlich die Fütterung von Voll¬
milch , wie man sie noch häufig besonders in
fleinbäuerlichen Betrieb . n antii ft. Die Mager .
milch kann natürlich mit gutem Erfolg an alle
Schweine gefüttert werden . Man sezt 1 - 1 Li

werdaut Eiweiß Stärfewerte Ballast ter Magermilch gleich 100 Gr . Fischmehl und
25 Rg . Runteln 25 Gr . 1575 r . 375 Gr muß bei der Verabfolgung von Magermilch von

1580 den Fischmehlgaben die der Magermilch ent
sprechende Menge an Futtermitteleiweiß von den
den oben angegebenen Eiweißrationen abziehen
Manche Landwirtsfrau und mancher Landwirt
wird beim Lesen dieses Artikels topfschüttelnd

8825 Gr . 439 r . denken , in Zukunft bei jeder Mahlzeit die ein¬
Die Eiweißmenge reicht für 34 Klg . Milch , zelnen Futterrationen für jedes einzelne Tier

die Startewerte sur 29 Liter . Das Verhältnis miegen zu müssen und womöglich nach Der

zwischen Eiweiß und Stärkewertmengen ist hier Stoppuhr zu füttern . So schwierig dieses aus
schon recht passend . In diesem Falle ist es nicht sieht , so einfach ist die Durchführung dieser E . D. in Sch . Frage : Bor kurzem tausch¬
falsch , sondein vollkommen richtig , selbstgeerntete Fütterung . Nachdem man sich einige Male die te ich bei einem serdegändler mein Pferd ges
Gerjie auch an Kühe zu verabreichen . Gerade einzelnen Rationen durchgewogen hat , wird gen ein anderes und zahlte 750 RM . zu . Als
bei Kühen mit hoher Wilchleistung muß man man mit Leichtigkeit die Fütterung ohne jedes ich es nach Hause brachte , bemerkte ich, daß es
Futter haben , das leicht verdaulich ist und viel maliges Wiegen bewerkstelligen können , indem keinen normalen Stuglgang hat . Auch ezt ist
Stärtewerte enthält . Da ist es mit eiweiß - man ein bestimmtes Gefäß benutt . Es ist Sache das noch der Fall . Das Pferd sieht gesund aus ,

21 334 4021 3996 1 kg reichem Delkuchen oder Eojaschrot nicht mehr des Landwirts , sich selbst in allen heute von frißt gut , hat aber immer Durst . Der Händ
ler hatte mir das Pferd fehlerfrei geschildert .

5 kg allein getan , da sonst die Ruhe mit zu großen mir aufgeworfenen Fragen einzuseßen ,
Kann das Leiden nachteilige Folgen haben und

9kg Eiweißmengen überfüttert werden , wodurch ihre nur er allein ist derjenige , der den Schaden
fann ich den Händler ersazpflichtig machen .

4 kg Jolat . 1628 2922 172 1730 6537 4157 20 kg Leistungen bestimmt beeinträchtigt werden würden bei Nichtbeachtung dieser Anhaltspunkte trägt Antwort : Hat ein fehlerfrei verfaustes
Pferd nicht diese Eigenschaft , so fann innerhalbBei der Verabreichung von 2 Kig . Sojoschrot 6 Wochen nach der Uebernahme durch Klageer¬

zum Grundfutter erhält man ein Futtergem sch, hebung Rückgabe , Wandlung und Schadener
fat verlangt werden. Der Feyler muß aber ein

1 Klg . Sojaschrot enthält 407 Gr . verdaul .

Eiweiß und 733 Gramm Stärke werte . In der
nachfolgenden Tabelle werden zu dem vorhan
denen Grundsutter 2 - 4 Klg . Sojaschrot dazu¬
gegeben . Die Futtermischungen werden nun¬
megr eiweißreich genug , daß annehmbare Milch
leistungen zu erzielen sind . In den einzelnen
Zeilen sind die wilch mengen angegeben , die bei
gejtei eiter eiweißreicher Futtergabe zu erzielen
find .

Eiw. Stärkew. Val- Eiw. Stär- Bal- reicht f.
last

Grundfutter 131 3655 3975 Rui .
1/2 kg Sojahr . 203 335

1 kg Sojachr . 407 733

1½ kg Solaicht . 610 1099

few . last Milch

64 741 4704 4039
2 chr . 814 1466 86 945 5121 4061 13 kg

Dr . Lüthge .

das für 13- 15 Liter Milch ausreicht. Gibt man Anhaltspunkte zur Pflege und
4 Kig . Eojaschrot , so reicht die Eiweißmenge
für 29 Liter , die Stärkewertmenge für 18 Liter . Fütterung der Schweine .

Bon Toelle , Oberringleiter der Ver¬
bandes Lüneburger Schweinezuchtgenos¬

senschaften . (Schluß ) .

Bei Kühen mit hoher Milchleistung ist es

schon eher nötig , das in der eigenen Wirtschaft
geerntete Korn zu verwenden Verfüttert man
hier nur hochwertigen Delfuchen , so tritt eine
Eiweißüberfütterung ein und das ist für höchste Jm allgemeinen sollte überhaupt die so viel

Wilchleistung auch nicht angebracht . Deshalb gepredigte Trodenfütterung mehr beherzigt wer ,

wird man in diesem Falle bei Kuhen mit un den , denn meine praktischen Erfahrungen und

gefähr 300 Ltr . Mitchleistung neuen 4 lg . meine Beobachtungen auf den Dienstreisen be¬

Sojaschrot no. 2 Kig . Gerste oder Kleie verabstätigen , daß die Tiere in den Ställen , wo trok
wird , bedeutend besserreichen , damit das Eiweißverhältnis günstiger fener gefüttert

aussehen , als in den Ställen , wo de
Verdaul . Eim . Stä . few . Ballast Uebelstand der Naßfütterung herrscht .

Es braucht nicht erwähnt zu werden , daß Schwei .
172 g ne von Wasser nicht fett werden . Ganz abgese¬
220 g hen davon , daß die Tiere bei wasserreicher Füt

4367 g terung in ihrem Magen und Darm weniger
Futter , also Nährstoffe , aufnehmen können und

Wird die Milch nach Fettgehalt bezahlt , so ist die Mast umso länger dauert . Die Tiere haben
es sehr wichtig , Palmternkuchen und Kokoskuchen bei reichlicher Wasserfütterung nur das Gefühl
mit zu verabreichen , da diese beiden Futter - der Sättigung , in Wirklichkeit sind sie aber
mittel spezifisch auf den Fettgeh alt wirken . Aller - nach der Fütterung wieder hungerig tur in

wird .

Grundfutter
4 kg Soja chrot
2 kg weiste

131 g
1625 g

120 g

1876 g

3655 g
2932 g
1440 g

8027 g
(31 Vir . ) ( 25 Vir )

3 . 75 g

denn

Die praktischen Erfahrungen eines Instituts
wie der Landwirtschaft für Schweinezucht in
Ebstorf soll unserer sorgenvollen Landwirtschaft
zugute kommen zum Wohle unseres Baterlan¬
des .

Obst - und Gartenbau

Behandlung der Johannis - und

Stachelbeersträucher im Winter .

Fragekasten ?

Pferdeantauf .

wenn

erheblicher sein , was wohl in diesem Fall nicht
in Frage kommt . Es kann dies nur durch eine
tierärztliche Untersuchung festgestellt werden . Da
das Pferd sonst gesund ist , nur zeitweise dünn
breiigen Rot absegt , kann dies mit dem Stall
und Futterwechsel zusammenhängen . Chrontsche
Darmiatarrhe wären erhebliche und unangeneh
me Fehler , sind aber nur durch den Tierarzt
bei mehrfacher Untersuchung festzustellen . Au¬

Bon Gartenbauoirektor Janson . Berdem muß dem Verkäufer vom Käufer be
Um gute Erträge von Stachel - und Johan ( wiesen werden , daß dieser krankhafte Zustand

nisveerpräuchern zu haben , muß man wissen, schon vor der Uebernahme bestanden hat . Es
daß das Holz nur bis zum dritten Jahre hat dies seine großen Schwierigkeiten ,
gut tragfähig ist . Heltere zweige sind wenig feine Bengen dafür da sind ; denn Darmiatarrh
fruchtbar oder unfruchtbar . Die zweckmäßigezsin tann sehr schnell , bestimmt in der Zeit , in der
terbehandlung besteht infolgede sen darin , das Sie das Pferd besigen , auftreten . Um also
zu alte , abgetragene Zweigwert zu ntfernen Wandlung oder Minderwert zu erzielen , haben
und gleichzeitig den jungen Nachtrieb zu begün Sie erstens rechtzeitig den Rlageweg zu beschrei
stigen . Diese Begünstigung tut sehr not . Werden ten , müssen beweisen, daß das zeiden erheblich
die abgetragenen unfruchtbaren Alttriebe beibe ist und daß es zur Zeit der lebernahme vor
halten , nehmen sie dem jungen Nachwuchs nicht handen war . Reichen Sie dem Pferde beim
nur die Nahrung weg , sondern beeinträchtigen Tränken nur stete ½ Eimer Waffer , geben Sie
ihn auch durch die tiefe Beschattung . Diese ihm gerösteten Hafer ins Hutter der braun
ist an und für sich meistens schon viel zu groß , gebranntes Meht und einige Tage feinen Hää
meil die fehlerhafte , viel zu enae Bflanzung fel , nur gutes Heu . Dr . K.
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